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Michel:Achtung! Augen link!
» l  t " s hMt  besetzten Gebieten Erleichterungen IN den

bezüglich der Vorbereitungen zu den Wahlen

* dark nunmehr über die Angelegenheiten, die d.e
Nationalversammlungbetressen, berichten, »nd Wahlver-Nanon , -̂ ttkinden Damit beginnt der Kamps
JTSa £ iw Gestaltung Deutschlands auch in
unserer Gegend Nunmehr ist es Sache des deutschenB° -
? ? beweisen daß es in seiner Mehrheit nicht nur die
Ewalt - ûnd Schreckensherrschaftdes radikalen Flügels der
®e • rsomnfroHe ablehnt, sondern auch das Programm der

: £S5 Ss :st -ä
an diesem ersten Wahltag in dem neuen Volts,taaw handelt
«icht um Parteiprogramme . » - 4 » 1
" .Je. Bekenntnisse , sondern um sein Da, ein.
Mit Sturmesbrauscn mutz diese Kunde über die Lande ge-
ftaaen werden, der deutsche Michel mutz erwachen, jede
wahlfähige Frau und jeder wahlsähige Mann mutz es wissen.
Jede Stimme , aber auch jede,  ist notwendig , um derRatw-

^l„prsammlunadi e Zusammensetzung zu geben, die eine

. fi/iS ne t ü nt t e Volk  teilnehmen lätzt an der Ge
staltung seiner künftigen Geschicke. Noch nie hat es in
Deutschland eine Wahl von solcher Wichtigkeit gegeben wie

Die Sozialdemokraten versuchen die Meinung zu er¬
wecken das Feldgeschreibeim Wahlkamps werde lauten . £ .e
LLmmus - hie Kapitalismus ! Fort Mit diesem alten
irreführenden Schlagwort ! Um das geiamte den fch
Volk  handelt es sich, um seine staatliche, nationale , wir-
schaftliche und religiöse Existenz, um die semmte deutsche
Kultur und nicht um das bitzchen Kapitalismus . Das Feld-
Lei mutz lauten : Hie sozialisftsche Republik - hiê Volks-
republik!

und Erhaltung ! _ glie6 ,e> Ordnung und Brot ! -
Internationalismus - hie deutsches Volk und deutscher

Vaterland ! Wer das erkannt hat. der versteht es nicht, wie
politische und religiöse Bekenntnisse sich noch befehden kön¬
nen wie etne linksstehende bürgerliche Partei es über sich
k>• hip mebr rechts gerichteten bürgerlichen Elcmen e
L » u»km „ - °-b-» ch?-.. SM «w°tie», °>°

mintan .» » >'
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nie in Set State »et Tte »« m- t» n'  s »? “ sy »!t

Man dark sich aber dadurch Nicht in Sicheryetr wi u
Ztn ^enn das sind nur taktische Schachzüge, sozusagen

Zrh » »iä 'L s
te US «” a“ e« Na,i ° »ai» °«Ienwu  den P - i-E
bes letzten Gerichts! Es ist sehr bedauerlich, »atz es 4 , g

einig seid und treu !" _ _

Bet bolschewistische«riegrschatz
in Deutschland.

.nL LS 'L .UHGK TSI
Deutschland gegenwärtig noch ™ -J stehen, die
gesamt 121/2- Millionen Mart zur Venugu » n
sich zum überwiegenden Teil „y, ; erster
jReßientnfl■ g ^ Propa-

arbeitern dienen. _

Die Lage in Posen.
N >0 s t it 1 3an . (̂ rafitmclbum'ö.)

Vock-Polach erlichen c’lie” c,-Drtllj. cn rojV&, datz zukünstig
bestimmte Erwartung ausgespr ch ĥ ^ scher und polnischer
Zusammenstdtze zwischen Xcn Alle jetzigen und früheren
Ab'slammnng und d>er Marine hätten über 4
Angehörigen des , ofnTircrt Strapazen und Nöte 1 des
Jahre hindurch, alle Gefahren, Wret  Truppen-

LSÄÄSäÄ 'ÄS

füg-, datz seit dem Jo. * Einverständnis mit der

Uutschen^ Sstcn ^ mmMon ^ fpaa . Einige

SiiiÄVSel « « " in m* »« »" « '«

Die Anarchie in Gberschlefien.
t >7 Ovveln, 1. Jan . (Drahtmeldung .)

«i, » . «». £ ,» .fssrsSÄ 8 »” »tat »et Stteil >» ol »es » »
genommen. Am Gotth  Samstag die Schacht¬
überfielen streikende ^ “ .0 , , Bergverwaltnng , »m
betrieüsstelle der gräflich^ " '^ Ksleiters Lorenz  und

» bgt?ul*l I /'ätS ',r»eS»S»"““a»”“»'?
SM SSSe “ Seamle °* l“ t

S4.Ä « S£  S 'Ä-
U,Ä» !L ' L, .k« " De? Dite? .
-L M ^ e.re ?« » -°
Wohnung. ^ t „ f , „ -s am -Samstag zu

Auf der Friedens grübe . * &en  Streikenden
schweren Auseinandersetzungen Misch n De Bergleuten
und dem Betriebsdirektor B usch. seine
verhandelte. Er wurde su g Bergleute zu setzen.
Unterschrift 'tnter die Vedinwungen oer » b fe t

Die Verwaltungen der L«« Me Bergleute
entschlossen, die Betriebe cinzustellen. ^. ^h^ g wieder
nicht' innerhalb zweier T^ e dw Arbe^ vollza^ ^
ausgenommen ^ ben. da nur noch ,nr e^ ^ {nt  Betriebe
WÄ [tC Schktze'Ä Werke sind starke Truppen-
abteilnngen ' in einzelnen Orten ^ ingetroffem ^ Militär

t ö t e t und zwer verletzt. N Klerderaeschäfte. deren
Streikende verschiedene Schuh- die katho-
Vorräte sie plünderten In der » 6 r 0 # e n und
lische Kirche m S ch om verg e u
da' Tabernakel  z e r st0 r r.̂ Rerainsvektion in Biel-

Das Verwaltungsgebäude 0er di« den verant-
schowitz wurde von Bergarbeitern g 'turw ^ schwerste
wörtlichen Direkto-, ^ ^ d / Arbeiter nicht
witzhandelten, als er die Forderungen 0 Wilhelms-
sofort erfüllen wollte Am So EuZversammlung stattsinden.
N « »« üb »7r - » W» L wiedetum A.i- Ichteiiun- e'i b--
fürchtet.

, -- -

ra ”sgSs2 | l » ÄÄ
MrAtÄf Ler Frau . WJ « !« «i;^ ndsk°n.mission erfolĝ , 'd"es 7nglischen
Padcrewskl rn Begleitung 'eimê ii Danzig nicht

sprach sogar? ihm' eindn. Ertvsift'^ G x̂ miMouOberst Wade entgegenete d e Hiergegen pro-
habc ihnen dre Reise nach Po , S .r ^  hatte Morr

äs  WSHS & sr -Äffs
SSÄfesfi- 1*' -*-

Die Vorgänge in Riga.
Da- aemeiiiiaiae

Meter die V»tlEiM « e E » s °2 « « e»
S .S?
stellten Landeswehr und erkla - .. . . MinMerprästdent
misten übergehen werden DnLettische -innen 0 ^
wandte M an ^ E ^ L ^ Laftnen . dochwehr mit dem Ersuchen, dre Meuterer z abzusehcn.
baten die deutschen Solda . ^ ^^vnalen Gegensätze zuweil sie lebe BerfcharfE re nal . Hes englischeir
vermeiden wünschten. . DuA B« n^ nunmehr ai.Konsuls wandte stch die lewsche mer,re m f liegt,
das englische Ge'chn'ader das vor Rtgâ ^ ^ Deubsch-
dessen Kommandant seineise.ts a iw ^ r̂bindung trat.
Balten wegen des aktiven E ngmiei^ an  Bord des
Auf Grund von Verhandlungen , 0 Vertreter des
englischen Kreuzers "" fanden, an Regierung uuv
deutschen Gesandten ^ Riga , der
der deutsch-baltiichen -andeswehr ^ te^ ^  reichSvcutschc
Montags früh 6 ® t Meuterer und stellten ihnen ein
Truppen die Kâ ne der̂ Menterer̂ rechtzeitig
Ultimatum .hwecks Uebergave Einvernehmen mit dem
erfolgte, grrften d' e Engländer mt  Schisfsartillerie ein.
deutschen Dberkommand erzielten zwar keine
bombardierten dre K"" rne ^ e lettischen Kompagnien.srs o'sää  ss - «

Abdankung der Inxembnrgiiche» beMcherin?^
.Ce- iral News" weise- »et ®tofe6etswin

S,Men m»  eraatiei ” ?«» Die »awm«,

S 'Ä '« 0 *33gystftSSS ’Ä
SS * “ ' / STSoSeitiiten 6Ieme»ten SelM Seit-»,
wird.

Sn « 1 cvan (Reutermeldung .,
Das Ä

S« ?^ * 3 ä » - s
SS : S Mait -sel » | “ ' J | Sgi .foM»M” et. oi”«»
S 'efÄ iSe‘4 « S « Sete»-a»iii-" °- m« ' °-
Seite stehen soll. _

poftverlchr zwgchen veuMand»nd denv befttzlen Gebieten.
DZ. Berl  in . 1- 3 "”:

Auf Anordnung ^ ^ Postbeförd-rnng nach
satzuugstruppen und von Utẑ b z Miete einfchliehltchörm vom Fernde beietzten oeui.w ^ Mainz und den
der Brückenköpfevon Köln Koblenz nno ^^ ^ eu: Briefe
übrigen Teilen Deuischlan iu ^ gichtigen gc-
an Kriegsgefangene und lltilteitun » Ungelcgenheiten.
schäftlichen und in dringenden perl ^ ^ hdeutscher. englischer.
Die Mitteilungen dürfen nur Sprache avgetatzr
französischer, italtenucher oder Ipaniiw ..^ ^ lsch die An¬
sein. Die Briefe musten offen -chnuug und Wohnung
X des Namens »er nahe n Be,eichnnng i ^^ dakeie.
des Ab,̂ nderS kragen. Zettungem .,ugelasseu, aus-
Einschrerbc- uu» Wert,eiwu gen ^ ^ ipapicre nach Orten
iienommen verschloisen ausg Trier und nach den anhpm Oberpostdirektionsbezirre o r tPlt  in , Oberpost-
der Strecke K°blenz-Trwr gê ^ena^ Or ,̂^ ^ Postscheck¬
direktionsbezirk Koblenz. ® ^ber der Zensur . Alle
amt in Köln nst gestattet, un -e ^ Briese werden der
in den besetzten Geb« " » XXstimmungen sind zunächstZensur vorgelegt. Vorstehende , Abweichungen
nur 6"«» "llgmeine . ^ ehrsunterbrechungens je nach derkn. a. auch ganzlicha Berreyrs Sendungen zu den
Zugehörigkeit der Bestimmnugs Veröffent-
sLftchen Besatznngszonenbald  wie möglich
lichnng näherer Beuunm 4 » El' atz-Lothringen und nach•*«
gesperrt. -

Kabinettstrijis in Rom.
me «EXÄn LWs sÄLSLL ' LS

trittes Bissolatis Eine d,,„.ohsich versucht, Bissolati zum
meidlich sei. Orlando habe 1 « nc6men allgemein ,cm,
Bleiben zu bewegen, -r e - J , Präsidenten WilsonÄÄÄ “ i*d-°WMia.
S Sen Kabinetts beauftragen werde.

Die italienischen SoziaUsteir entfalten ente sturm M
republikanische Propaganda Gerü ste. 0 u sich noch

afÄ 1 NW ÄÄi «. »»». X M,i °°
Italien besucht, nicht ernst rn nehmen.
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Stadtnachrichten.
Wiesbaden. 5. Januar.

kc”» besetzte« Mainz. Jetzt erst hat uns ein gün-
all die Zeitungsblütter auf den Tisch gefegt, die

« ,nr "üö an anderen Orten de,s besetzten Gebietes er-
die bisher den Weg zu uns nicht finden

ronrtten. Es sind noch Zeitungen darunter , die bis zum
zurückdatieren. Die letzten sind vom 31. De-

rs-hllfJu &u',ejtt, erfahren wir nun, Satz in Mainz  am
Christabend ein schwererR a ub m o r d v e r sn ch an der

jährige« Schreibmaterialienhändlerin Bar-
bara Schließhahn in der Korbgasse 12 verübt wurde . Der

meldet darüber folgendes: Gegen 6 Uhr
wurde von außen an den verschlossenen Laden geklopft, nnd

" .uöaberin öffnete, trat ein Mann in feldgrauer
j lz 11,9 ra! Alter von 25 bis 30 Jahren ein. Er schlug die
,,^ Uverin nieder und versetzte ihr sechs Messerstiche in Kops

Als später eine andere Person die Besitzerin
£" . "Ete , flüchtete der Täter und konnte bis jetzt

ermittelt werden. Die Verletzungen der Ueberfallenen
mcht lebensgefährlich. - Ferner wird über eine Weih-

i „ u f e 1e r. berichtet, die von der französischen
Besatzung  in der Nacht znm 25. Dezember in der Ka-

ehemaligen grotzherzoglichen Schlosses
abgehalten wurde. Diese Kapelle, die ihrer ursprünglichen
^emmmung entzogen worden war, wurde auf Wunsch des
Generals Mangin zum Gottesdienst für die Generalstabs-

eröffnet. Die Feier war ausschließlich
militärisch. Mehrere Damen des französischen Roten Krcu-
?.e- ronr£n erichienen . Soldaten sangen alte Weihnachts-

* bee Pet <-rskjrche  fand für die Garnisons-
truppen ebenfalls eine Mitternachtsmessestatt. — Am zwei-

fand vor dem großherzoglichen
Schloß, dem Wohnsitz des Generals Mangin , des Komman-
danen der 10. Armee, eine Parade  statt . Dabei wurden
Auszeichnungen an französische Offiziere verliehen . Nach
m r ^ Feierlichkeit bildeten die Truppen Spalier für die
Ankunft des amerikanischen Generals Dick¬
mann,  der um 11% Uhr ankam, begleitet von seinem Stab.
r n im , ‘??0£n b ££  amerikanischen Hymne und danach

.0rfei®,fl!fe empfing General Mangin seine Gäste.
Bayrreiche Zuschauer wohnten dem Schauspiel bei. — Die
Kti  *M " cken haben französische Bezeichnungen er¬
halten. Die Straßenbrücke Mainz-Kastel heißt setzt Font
prmcipale , die Kaiserbrücke Pont nord und die alte Eisen-
bahnbruckr Pont and. — Am 27. Dezember gegen 2 Uhr
nachmittags vernahmen die Mainzer, die die Ufer des Rheins
pamerten. ans dem Fluß entfernte Militärmusik. Es waren

I \ a 1 £1 cn Truppen,  die zum erstenmal den
Fluß benützten. Kurz darauf sah man das Dampfboot „El-
betteld , beseht mit Truppen. Das Dampfboot näherte sich
btt  OTttrfe üott Kastel. General Mangin wohnte der Lan-
onng der Truppen bei. Die Truppen begaben sich in ihre
-Juarfterc , indem sie unter den Klängen der „Sambre et

t!or  b £ui General vorbeizogen. — In einer Sitzung
des ,rnrsorgcausschusses für Erwerbslose teilte Bürger-
merswr Gündert mit, daß für das besetzte Gebiet  von
den französischen Verwaltungsbehörden der A cht st u n d e n-
tag aufgehoben  worden ist.
. Lebensmittelverteilung. Im Anzeigenteil veröffentlicht

-ocagsittat den Bcrteilungsplan für die kommende
^ovche. Kaffee - Esse  n z kommt in verschiedenen Pak-
knngen zur Ausgabe. Die ans den einzelnen Packungen
vermerkten Kleinverkaufspreise, die zum Teil niedriger,
znm Teil näher als der festgesetzte Verkaufspreis sein
werden, und nicht maßgebend, sondern nur der vom Magi-
strat in der Bekanntmachung festgesetzte Durchschnittspreis
- An die pünktliche Abholiing der am Montag zur Aus¬
gabe kommenden neuen R ci chs f l c i ?chka r t e n wirderinnert.

Ausgabe neuer Fcttkarten und Seiscnkarten erfolgt ab
Dienstag dieser Woche im ehemaligen Museum laut heu¬
tiger Bekanntmachung. Auf genaue Jnnehalttrng der für
die einzelnen Namensanfangsbuchstaben festgesetzten. Ab¬
holungstage , wie auch auf die Tage, an denen die Anmcl-
dung der Fcttkarten bei den Buttcrhändlcrn zu gescheheil
hat . ist unter allen Umständen z» achten. Auf verspätet bei
den Händlern eingereichte Fettkarten kann die Lieferung
für die Woche, beginnend mtt dem 27. Jan ., nicht geivähr-
leistet werden. Ferner darf nicht vergessen werden, die
,yettkarten und Gegenkarten mit der Nummer des Haus-
haltsausweises , Namen und Wohnung zu versehen, da
Händler verpflichtet sind, unvorschriftsmüßig ausgefüllte
Karten zurückzuweisen. Um dem Publikum unnötige
^aufcrei und Zeitverlust zu ersparen, wird gleichzeitig
darauf aufmerksam gemacht, daß Markenansgabekarten , die
durch Abstempelungen bei  früheren Ausgaben bereits voll

besetzt sind, vor Abholung der neuen Fettkarten auf Zim-
mer 3 gegen neue Markcnausgabekarten umzutauschen sind.

Sprechstunden der Anwälte. Ter hiesige Anwaltsvcrein
* ^ lne Mitglieder wegen der Beschränkung
des Lichtverbranchs bis auf weiteres ihre früheren Sprech¬
stunden nicht beibchalten können. Sie sind jetzt am sichersten
in der Zeit von 11  bis 1 Uhr anzutreffen, bitten aber, so-
we>t tunlich, mit dem Bureau zu vereinbaren, wann im ein¬
zelnen Fall eine Besprechung stattfinöcn soll.

Kleinbelenchtnnasmittcl. Laut einer Bekanntmachung
im Anzeigenteil unseres Blattes werden im laufenden
Monat auf das Feld F der Petroleumkarte Petroleum und
Karbid abgegeben, und zwar noch einmal in unverkürzten
Mengen. Den Abnehmern wird aber empfohlen, einen Teil
des Petroleums für die nächsten Monate aufzusparcn, zu-
mal auch noch gar nicht abzusehen ist, wann wieder Kerzenverteilt werden können.

Höchstpreise für Lebensmittel in Rheinhesien. Wie der
„Mainzer Anzeiger" zu melkst» weiß, hat der französische
Kommgmdantdes Kreises Alzen für eine Reihe von Lebens¬
mitteln Höchstpreise  angesetzt, die in vielen wesentlich
hinter b:n blsherlgen Lätzen zu rückbleiben. Es werden be-
^ -blt für das Pfund Ochsenfleisch2 Mk., für Schweine- und
Kalbfleisch 1,80 Mk., für Pferdefteich 1 Mk ., Blutwurst und
Sntze 2 Mk Wurst 8,20 Mk..HühnersIci>ch 1,50 M.. Gans,
lebend das Stuck 18 Mk., Ente das Stück 11 Mk., Eier das
-L'tuck 35 Pfg., Butter bas Pfund 5,50 Mk.. Milch das Liter
*-> Psg-. der Laib Roggenbrot von 2200 Gramm 1 Mk..
Bier das Liter 40 Pfg.. gewöhnlicher Wein 4 bis 5 Mk.,
bessere S rten 10 bis 20 Mk. das Liter.

Deutsches nnd französisches Geld. Der Kursstand für
die Reichsmark wurde setzt ans 00 Centimes festgesetzt. Der
Frank bat somit den Wert von 1.67 Mk.: 2' Frank = 3.33
Mk.: 3 Frank = 5.— Mk.: 4 Frank = 6.66 Mk.:
5 Frank ------ 8.33 Mk.: 10 Frank = 16.66 Mk. usw. 5 Pfg.
sind also 3 Centimes. 10 Pfg, — 6 Cent., 20 Pfg — 12 Cent
50 Pfg . = 80 Cent, und IM Psg. - 60  Cent.

Die Hochwassergefahr»och nicht vorüber. Aus Gei-
senheim  wird vom 2. Januar gemeldet: Durch die Re-
gengüsse der letzte» Tage ist nach einem vorübergehenden
leichten Fallen des Wasserstandes seit gestern der Rhein
crnent im Steigen begriffen.  Biele Aecker und
Wiesen stehen im Rheingau unter Wasser. Dg die milde
regnerische Witterung scheinbar anhält , ist auch in den näch¬
sten Tagen kaum mit einem Fallen des Wassers u rechnen.

Kurhaus , Theater , vorlrFye » Vereine , ufw.
Nassanifches Landestbeater.  Heute Sonntag nacb-

mittag 2.30 Nr (neue Zeit) findet im Nass. Lanbestheater bei
Tageslicht eine musikalische Veranstaltung unter Mitwirkung der
Tbeaterkapellc und einiger Solisten unter Leitung des Herrn
Prof. Mannftaedt statt. Es werden Bruchstücke aus Richard Wag¬
ners Musikdramen oargetragen. Ermäßigte Preise. Alles Nähere
siebe Theaterzettel. Beginn des Vorverkaufs Sonntag 8 Uhr.

„Neues Museum.  Die ..Rnsstellung Wiesbadener Künst¬
ler ist bis einschl. Sonntag, 12. Jan . verlängert worden. Tie
Räume sind täglich von 8—1 Uhr geöffnet.

"

Aus Nassau und Nachhargedieten.
n. Höchst, 4. Jan . Todesfall.  Nach langsährigem

Leiden starb hier Dr . v. M eiste r, früher Direktor der Farb¬
werke Meister. Lucius u. Brüning , im Alter von 82 Jahren.
Er war ein Bruder des Regierungspräsidenten v. Meister
in Wiesbaden. Die Beerdigung findet am Sonntag Nach¬mittag hier statt.

n. Höchst-Sindlingen , 4. Jan . D i e Strafe f ü r d i e
Kundgebung  anläßlich der Durchfahrt deutscher Kraft¬
wagen am 17. Dezember ist vom französischen Komman¬
deur von 1000 auf 3000 Mark erhöht worden.

= Bingen , 4. Jan . Bor dem französischen
K r i egsgericht  hatte sich hier der Metzgermeister Berg
und sein Sohn aus Weiler bei Bingen zu verantworten,
weil in den, Strohspeicher des Berg Gewehre und Patro¬
nen gefunden worden waren. Beide wurden damals ver¬
haftet und in Untersuchungshast gebracht. Sie erklärten,
nichts von den Waffen und der Munition gewußt zu haben,
die sicher von deutschen Soldaien auf dem Rückmarsch zurück¬
gelassen worden wären. Tie Verhandlung war ebenso
gründlich und ausführlich wie bei deutschen Gerichten. Die
beiden Angeklagten wurden wegen fahrlässigen Besitzes
von Kriegswaffcn verurteilt . Das Urteil lautete »egen Berg
auf dies Monate Gefängnis und 800 Mark Geldstrafe,
gegen den Sohn auf 18 Tage Gefängnis. Gleichzeitig
wurde das Gesetz Verenger für anwendbar erklärt , wonach
Leiden die Verbüßung der Gefängnisstrafe unter der Vor¬
aussetzung erlassen wird, daß sie sich in den kommenden
Jahren straflos führen. So wurden sie denn sofort in
Freiheit gesetzt.

s Racharach, 4- Jan . Ueberfahren.  Die Eisenbahn. |
schaffnerin Anna Maria Klein  aus Weiler bei Binge«
wurde hier im Vahnhofsbereich bet Berschiebnngsarbeite«
von einem Güterzng überfahren. Beide Beine wurden ihr
abgefahren Sie wurde nach dem Hospital in Bingen ge.
bracht, wo' sie ihren Verletzungen erlegen ist.

— Ans Hessen, 4. Jan . Eine neue Kreisznge¬
hör  i g* e i t brachte für verschiedene Orte in den Kreise» '
Tarmstadt und Offenbach die gegenwärtige Besetzung durch
die Franzosen im Gebiete des Mainzer Brückenkopfes. Auf
Grund einer Anordnung der Besatznngsarmee gehören vom
28 Dezember ab die bisher zum Kreise Darmstadt ge¬
hörigen Gemeinden Arheiligen, Braunshardt , Erzhausen. i
Gräfenhaiisen, Griesheim, Schnappenhausen, Weiterstadt
und Wixhausen sowie die zum Kreise Offenbach bisher ;
zählenden Gemeinden Egelsbach und Langen zum Vermal- -
tungsbezirk des Kreises Groß - Gerau.  Durch diesen Zu- s
wachs von zehn znm teil recht großen Gemeinden ist der
Kreis Groß - Gerau zu einem der größten Verwaltungs.
bezirke Hessens geworden.

Gericht und Rechtsprechung.
Ein teures Paar Stiefel . Weil der Straßenbahnsühre»

Wilhelm D. als er aus dem Heeresdienst entlassen war.
keine Stiefel hatte, ließ er sich von der Putzfran, die bet
einem Ingenieur bedtenstet war , ein Paar schenken. Die
Putzfrau aber hatte die Sttefel ihrem Dienstherrn ge.
stöhlen. Wegen Hehlerei wurde nun D. von der Straf«
kainmer Wiesbaden zu vier Monaten Gefängnis ver» i
urteilt.

Diebstahl nnd Hehlerei. Der Tüncher Heinrich L. aus
Schierstein, der bei der Glyco-Metall-Gesellschaft, G. m. b.
H.. in Schierstein beschäftigt war , hatte es verstanden, im
Laufe der Zeit Löthztnn und anderes Metall im Werte von
über 20 000 Mark aus der Fabrik zu stehlen. Der Alt-
Händler Mathias M. tn Niederwalluf war ein williger
Abnehmer dafür . L. erhielt für seine Metallieferungen
Lebensmittel , Speck, Schinken, Butter . Bohnen usw., ein¬
mal auch 150 Mark Bargeld . Vor der Strafkammer hatten
sich nun L. und M... sowie Frau Th., die Tochter des M.<
die von dem Handel wußte, wegen Diebstahls und
Hehlerei zu verantworten . Das Urteil lautete : L. erhält
9 Monate Gefängnis wegen Diebstahls, M. ein Jahr Ge¬
fängnis wegen Hehlerei, das Bcrfahren gegen die Th.
wurde eingestellt, da ihr Vergehen unter den Amnestie-
crlaß fällt. Der Staatsanwalt hatte gegen M. als den An-
stifter ein Jahr Zuchthaus beantragt gehabt.

Vermischtes.
Wer ist das älteste Volk Europas : Der schwedische

Paläontologe Professor Montelius , dem seine Forschungen
besonders auf dem Gebiete des vorgeschichtlichen Zeit¬
alters einen Weltruf verschafft haben, gibt aus diese Frage
eine Antwort in seiner Abhandlung. Der Verfasser meist
in der schwedischen Zeitschrift „Antikvarisk Tidskrift " nach,
daß diese in Schweden ausgefundenen Fltntwerkzeuge aus
das Ende der Eiszeit zurückgehen. Nach de Geers höchst
bedeutungsvolle» Berechnungen liegt dieser Zeitpunkt etwa
15 000 Jahre vor unseren Tagen . Aber Montelius be¬
gnügte sich nicht damit. Er wies nach an Hand einer
Reihe von typologischen llntersuchungen, daß die hier in
Rede stehenden Geräte vollkommen mit einen der südlicher
gelegenen Länder nberetnstimmt, die zur sogenannten
„Solutreperioöe " gehöre», die aller Wahrscheinlichkeit mit
dem Schmelzen des Eises an der Südküste von Schonen
zusammentraf . Damit gewinnt man eine genaue Zeit-
berecknung für das ältere Steinzeitalter unseres Erdteiles.
Diese Zeit liegt rund 13 000 Jahre vor Christi Geburt.
Aber nicht geling damit. Montelius geht noch einen Schritt
weiter . Der „Solntre "-Mensch, der zuerst dann in
Schweden aus tauchte, gehörte mtt Sicherheit der langschäd¬
lichen Ero -Magnönraffe an. Die ältesten unserer erhal¬
tenen schwedischen Menschengebeine, die aus dem jüngeren
Steinzeitalter stammen sowohl wie die Mehrheit der heu¬
tigen Schweden, haben jedoch die nämlichen Merkmale wie
jene Rasse, wohingegen im übrigen Europa die Kurzschädel
überwiegen . So glaubt der Forscher nicht zuviel zu sagen,
wenn er behauptet, daß die heutigen Schweden das
älteste Volk in Europa sind, da sich ihre Spuren mtt Sicher¬
heit 15 000 Jahre ziiriickvcrfolgen lassen.

Schrtftleituug : Bernhard Grothus.
Verantwortlich für deutsche und auswärtige Politik: B. GrothuS;
für Kunst, Wissenschaft, UnterhaltungS- und oolkSwkrtschastlchcnTeil:
B . E. Eisenbergcr:  für Stadt - und Landnachrtchtcn, Gericht und
Sport : i. V. Ha n § Hüneke:  sür die Anzeigen: Iah . Baßler,-

sämtlich tn Wiesbaden.
Drucku. Verlag der Wiesbadener Verlags - Anstalt G. m. b. H.

Der verhängnisvolle Brief.
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(3. Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)
Frau von Hartenfels sah nachdenklich vor sich hin.
„Also, da war ich mit meinen Mutmaßungen auf dem

Holzwege," sagte sie seufzend.
„Mit welchen Mutmaßungen ?" forschte Carry.

, „Ich glaubte, du verhieltest dich nur deshalb so ab-
tehnend gegen all deine hiesigen Bewerber, weil du im Ge¬
heimen Kurt von Ried zugetan seiest."

Energisch schüttelte Carry den Kopf.
„Nein, nein, Mamascha, da warst du wirklich auf dem

Holzweg. Daran ist nicht zu denken."
„schade! Er würde dich aus den Händen tragen ."

r uur, soweit es sein gestrenger Herr Bater ge¬stattet."
„Da du diesem eine erwünschte Schwiegertochter sein

wurdest, würde er dir gegenüber nicht streng sein."
.. ist, mir aber als Schwiegervater durchaus nicht er-

wunicht. lind auch ist Kurt kein Mann nach meinem Sinn.
An 'einer Sanftheit und Weichheit würde ich mich zur Lan-
ttppe ausbilden, aus lauter Opposition, weil ich Sanftmut
bei einem Manne nicht leiden i -aa. Wcu» ich mir einmal
einen Mann wähle, dann mutz es eben ein ganzer Mann
sein, bei dem es nur biegen ober brechen heißt, der eher
zu hart lein darf als zu weich. Er muß mir imponieren
können, denn sonst tanze ich ihm auf der Nase herum. Ich
will einen Mann haben, zu dem ich in jeder Beziehung auf-jeheu kann."

Frau von Hartenfels seufzte.
„Ach, Carry, mein Wunsch, du mögest Freifrau von Ried

werden, entsprang sehr egoistischen Motiven. Ich wollte dich
gern in meiner Nähe behalten, wenn du dich einmal ver-
heiraiest. Marwedel und Hartenfels liegen so hübsch dichtbeieinander."

Carry schob ihren Teller zurück, sprang auf, umfaßte die
Mutter und küßte sie.

goldene Mamascha, selbst die Aussicht, in deiner
Rahe blewen zu können, würde mich nicht dazu veranlassen,
Kurt von Rieds Frau zu werden."

Auch die Mutter erhob sich nun. Sie zog ihre Tochterjetz m ihre Arme.

„Die Hauptsache ist. daß du glücklich wirst, Carry ."
Hier wurden die Damen durch die Kassiererin der Pen¬

sion gestört, die Frau von Hartenfels die Rechnung vorlegte.
Kurze Zeit darauf machten sich die beiden Damen fertig

zur Abreise. Der Diener und die Zofe hatten das Gepäck
schon vorausgeschafft.

Mutter und Tochter verließen die Pension, in der sie
immer zu wohnen pflegten, wenn sie in Berlin weilten.
Sie fuhren in einem Auto zum Bahnhof, um die Heimreiseanzutreten.

Zweites Kapitel.
Hasso von Ried war inzwischen im Auto eine Strecke

öavongcfahren iurck> Mr belebtesten Straßen des Berliner-
Westens. Er sah mit düsteren Angen und finster zusammen-
gczogener Stirn in das lebhafte Treiben dieses Borfrüh-
lingstages . Die Damen trugen , vom Sonnenschein ver¬
lockt. schon teilweise Frühjahrstoiletten und fröstelten ent-
sch-eden darinnen noch ein wenig. Die Vorsichtigen hatten
nicht von ihren Muffen und Pelzkragen gelassen, aber sie
hatte-, sich mit großen Be lch-entuffs geschmückt, um den
Sovii -.-'i-chein zu grüßen nnd zu betonen, daß sie bereit
waren , den Frühling zu empfangen, trotzdem er erst in
einigen Wochen aus dem Kalender stand.

Hassos Angen saugten sich förmlich voll von diesem leb¬haften Treiben.
„Und das soll man nun alles aufgeben! Aus dieser

sprudelnden Berliner Luft soll man direkt in die Wildnis
verpflanzt werden. Mein Herr Onkel ist ein Tyrann !"
dachte er.

Mit einem resignierten Aufatmen lehnte er sich zurück
in die Lederpolster des Autos. ,

„Na. warum denn nicht! Südwest ist einmal was Neues!
Vielleicht wird es ganz plgsierlich."

Damit suchte er, sich selbst zu beschwichtigen.
Während er nun gedankenverloren vor sich hinstarrte,

wurde- seine Augen plötzlich durch einen blitzenden Gegen¬
stand gefesselt, der sich zwischen dem hochgeklappten Rücksitz
und der Autowanö eingeklemmt batte. Er reckte sich empor,
sah genauer hin und faßte mit der Hand danach. Er be¬
rührte etwas Hartes , Metallisches, das sich nicht heraus-
ssichen ließ. Um den Gegenstand loszulöseu. klappte er den
Rücksitz nieder. Zu gleicher Zeit fiel der Gegenstand schwer
auf den Boden des Automobils.

Ueberrascht bückte er sich danach und hob den Gegenstand
aus. Es mar eine goldene Handtasche aus seinem Netzwerk
aus Golddraht , wie sie elegante Damen in Silber oder
Gold zu tragen pflegten. Nur in dieser originellen Aus¬
führung hatte Hasso von Ried sie noch nicht gesehen. Der
Bügel stellte den gekrümmten Leib eines Elefanten dar.
Schwanz und Rüssel hingen mit den Beinen zu beiden
Seiten der Tasche herab und der Elefantenleib rahmte die
feinmaschige Tasche ein, die sich fast wie Trikotstoff dehnte.
Am Rücken des Elefanten waren an den Gurten , die seinen
Leib wie goldenes Sattelzeug umspannten, goldene Ringe
angebracht, nnd daran war eine starke goldene Kette als
Henkel für die Tasche befestigt. Die Gurte waren mit Bril-
lantsplittern besetzt und die Augen des Elefanten waren
von zwei schönen Saphiren gebildet.

Unstreitig repräsentierte diese Handtasche einen ziemlich
hohen Wert, abgesehen von ihrem etwaigen Inhalt.

Keinen Augenblick bezweifelte Hasso von Ried, daß diese
Elcsantenta ' -be der jungen Dame gehören mußte, die vor
ihm das Auto benutzt hatte. Es erschien ihm selbstverständ¬
lich, daß er sofort versuchen mußte, den sicher schon schmerz¬
lich vermißten Wertgegenstand in die Hände der jungen
Dame znrsickznlcgcn.

Sofort rief er den Cbanfsenr an, er möge an die Stelle
zurttckfahren, wo er das Anto bestiegen hatte.

Dieser lenkte um und fuhr zurück. Aber als das Auto
vor Hamann hielt, war natürlich die sunge Dame nicht
mehr zu sehen. Hasso von Ried betrat den Laden und
forschte nach ihrem Verbleib: aber es waren inzwischen
schon so viele andere Käuferinnen in dunkelblauen Kleidern
dort gewesen, daß die Verkäuferinnen nicht wußten, welche
er meinte. Es hatte auch keine der Damen etwas von einer
verlorenen Handtasche verlauten lasten.

Für alle Fälle ließ er seine Adresse zurück, falls die
junge Dame hier nach ihrem Eigentum forschen wllte. Dann
kehrte er in das Auto zurück. Er gab abermals die Adresse
an. die er schon vorher genannt hatte. Während das Auto
davon rollte, öffnete er nun die kostbare Tasche, in der Hoff¬
nung, ans dem Inhalt vielleicht die Adresse oder den Namen
der Besitzerin ermitteln zu können. Innen im Bügel ent¬
deckte er ein kleines Monogramm „C. H." Aber das konnte
ihm keinen Aufschluß geben. Er mußte den Inhalt der
Tasche durchsehen. - -.tj

(Fortsetzung folgt.)
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> Geichästrränme. cagerkeller °
"iw-, « » « » « » »

?»dcn Eie Adklbcidstr II. « arl.
ftrafee 22. auch als Laaer... nermieten. *

Laden
«nrüüfflttfie Lage, billig »u
" gSlrtm Adolfttr 6. *
■SHramtt. 25. oröfi. vao. neun
®ga(iert . z. v N. Büro Stb . ck

Deinbanbluna . *ir, welcb. bis ietzt eine
" Sckumacher-Wcrkst. mit aut.

grfolfl tpöt - ,u verm. Nab.«ttieecktltrake -. ^ tock ck
Ltkrstr . 4?. Part ., fchbn. gron” o>s»rr billia , u vermieten , v
ZSZTv.  Monat Mm ,u vcr.gn̂ ;ptpti BiSmarckrstia 17 *
SifiSfrplab 6 Lad m verm ( ck
3X “fof.: Dotzbeimer Str . -1i.

agt  Zimmermannstr .. 1 fra.
gilnS . m. Mai .-Tbeke u. W
& Wunsch mit TI. Wokw. N.
tyx  Wandt ffir .'hnniTi’ 58.

ga . 10l>Qmtr . gr. helles
Keidiäftslokal

mit auställigen Scbam'enit..
im1.Stock des HaufesEllen-
bogcnaasse1.8.

Fobann Wolter.
1972 EllenbogengasfelL

- - — ratet Waschküche
Wascherei. Färberei oder «ir
iebes Geschäft, mbe d. Bade.
votelö . auk kok. ob. lvät. zu
vm. Neroftr . 88. Bbb. 1. r .t-

Laden
evenl. mit Wobnung. NäbereS

tv. i-nstrabe 28 bei Sauer . +

latoiMlaou.lK.-M
mtt Zim. ob. II. Wobnung.
m. Heiz- in verkehrsreicher
aut . Lage, sebr bill. lok. zu
um. d. Köbler. Luilenstr-46.*

Röinerbera 1«. Lad. m. Wg. u.
kt. Wba Serrnaarteustr . Iß 1

Laden zu «ermieten. Röder¬
strabe 47. an der Taunus-
strabe. aut ko ko r t oder
svSter. _ _I

Niidcsbcimer Särabe 34.
Werkstätte oder Lagerraum
mit Wasser. Gas und elektr.
frym̂ uli-itnim._I

Laden Scharnborftitrabe 7 ,u
vermieten. Näberes Hinter-
baus . 3. Stock. T

Laden
,u vermieten. Sebanolad 1. t

m. o. obue Einrichl.

Taunusltr . 18, kl. Lad.. 525 Ji
gerian kür Masch.-Strumvi-
Stovi -Stick. Büro Annabm«.

_Ktd I. ar . 3-Z.-W. a. dal. '
Wagemannitr 14. Laden m. od

obne Wobna. zu verm. r

Wellritzstr. 21, 1.. Stallmia für
mebrere Pferde nebst Wagen-
fchuvve» ver 1. Avril z. v. ~t

Wellritzstr. 41. Stall s. 2 Pferde
od. Kleinvieb a. 1. 1. N. Hut¬
lad. u. Aorkstr. 7. SLmel .uir*

Geldmarkt

Selbstgeber
gibt Darleb» Off. u. H. 452 a
d. Ge sch, d Bl .. Ni kolaöltr. II

Mi.KS.st.ch. Z j | ljl )pOtt )fti
Zu mieten gesucht für

Frühjahr 1919

6-8 Ummer-Wohn.
oder

Wsamilienhaus
möglichst mit Remise und
Stallung . Angebote mit.
II. 450 a. d. Geschäftsstelle
d. Bl . Nikolasstr. 11. «t8«

| [ Unterricht

Kaufmännische
Privatschule

von

Emil Straus

auszuleihen.

Usmarckring 89. Laden mit
Nebenraum, mit oder obne
Wobnuna. Näb. 1. Stock, t

Srimftnft.19 ar . l. Z. L. Kchach
Vit». Str . 14. ar . Lad m Ldz.4
Laden Frankenttr . 19. n. Ring.

mit oder obne 3-Z.-Wolin r

Gngrotz .Laden
Friedrichstr. 1V a. los. od. iv. z.

verm. N. 1. St . r daselbst.1
. Friedrichstr. 39. Ecke Neuaane.

gr. Ladenlokai u. kl. Läden zu
verm. Näberes 3. Stock. >

Kneisenaustr. 2 . Eckladen mit
mit Labenzimwer zu vcrin. 4

Laden.
häftiergaste 3. auf sofort zu

verm. Näb. bei W. Kavvus.
St. Webcraasse 13._ ±

I toben (öeletienftr . 291 m. od.
obne 8tm . z. vm. NÄ . Ho?f-
mflint. Crmirr Strobe 43 t

Hellmundstr. 27. Laden z. vm. t
SeNmnnbltr. 27 Pn&.tnf o fn.*

HrklmNsirO 24
Ecke Bleichstr.. kl. Laden ,u

verm. Näb. Bäckerei.

Metzgerei
Herdcrftr. 8 sseitb. Straubl . m.

Wobng. zu verm. dläb. nur
Gr. Rurallr . 11 bei Becker. 4

Hoikcller, 15g c,ro. hell u. tuftia
mit Waller und Gas für 50 Ji
monatlich. Näberes Blücher-
strabe 29. Hausverwalter.

tanggasse

L' ebergastc 7,

. >Eckb. an 3-Stratzentrcuz.
!schöner Laven^ «7?

mit od. obne Wobnung zu
in. Näh. Fritz DeckerWmr..
Lebergallc 7 i

Waacmannftr . 29. Laden m. od.
obne Wohn, bill. z» verm. r

Grober Laden mit Nebenraum
evtl, als Büro oder Mvbcl-
miteritellen zu vermiet. Näb.
Walramstrabe 25. 1. Stock. 4

Grober Laürn. auch geteilt.
- - . ... - -»-itz.

tWellritzstr. 1 zu verm. Näb.
Emier Strabe 2. Bart.

kl
mit zwei Schaufenstern zu
vermieten. Näheres bei

S . Hamburger,
g;’ LancMfse 7._

Rarftstr. 13. Laden m. o. obne
. 3-8im.-W. z. v. Näb. 1. St .4
Nittclitr. 3, Laden. Lagerraum

od. Werkstatt zu verm. Näb.
^Kirckaalle 11. 2. Stock. t
Warktvlatz3 «direkt a. Markt.

gute Berkebrsl .I. arob .Laden
mit Laaerr . ui Keller a. lol.
od. foät . eventl. mit Wob¬
nung. Näheres Büro Par-

—terre links. ck
Rauritiusitr . 5. schön. Laden

m. 2Fenst .. der sich auch für
Büro eignet, zu verm. Näb.
«.avetrngesch. Wilhelm Ger-

^bardt . Mauritiusstrabe 5. 4
Mauritiusstr. 8, Laben m. Kü.
^u . Laaer. Näb. 1. Stock. 4
Kichrlsberg 12 i.. 2 Räume als
^GefchäitSst * v N das. Lad
2 Zimmer Hth. Prt . i. Werkst.
- °d. Geschäftszw. zu vm. Näh.
^Müblqalle 15 bei Schröder, t
^°de» Aeroktr. 38 m. Wodn. m.
—-0d obne Loaerk. N. 1 r . t

Stfiöner pömnipr

n I
31
£T.|eil

2. Svvothek,

)00 ^
<1. vrima Obiekt. 75% uci >c>v-
gerichtl. Taxe , gef. Bermitiler
verbeten. Off. u. S . 442 a» di«
Oiefchäftsitelled. Bl ., Nikolas-
straüe 11.

^ Zu verkaufen

mm '.
Echte gotbische Solzfigur zu
verkaufen zu annebmb. Preis.
Off. u. S . 456 a. d. Geschäftsst.
dS. Bl .. Nikolasstr. 11.

11 Grabdenfmal - u . zriedhossfun!

'

Wkauptgeschäftrftellel
- | S u ständ Ausstellung| Wiesbaden |

Nikolasftrahe3
Telefon 404

1 11 Entwurfs - und Beratungstelle
M I für Denkmal und Anpflanzung. Einzelgräber. Lrbbegriibniflc.

W zamiliengrufirn. Znedhofsaniagen.
I Kostenlose Auskunft in allen Friedhofsangelegenhesten. Auf

? ! 1 Ständrae Slusstellung von Entwürfen

I Z Wiesbaden

| I
1 tmn^ rahDoikniälcrn |

Freie Besichtigung».
IO-VüI  undV;4-VsO

Wellritzstr 57. Lad. »>. od. obne
Ladenzim. auk loi zu vm. t

Laden.
Webergalle 12. ioiort zu ver¬

mieten. Näb. bei W. Kavvus.
Kleine Weberaalle 13._+

Laden. Zimmer , Küche. Keller.
Webergalle 58, 1. Stock, t

Ädleritr 3. Laaerr . ii Wkst . +
Bleickstr. 20. Werkstätte «. vin. l
Dotzb Str .6l . Werkst, o. Larrr .t
Dotzd. Str . 121. Lagerräume «-

Wkst. m.el.Kr.soi. N.Küttlert
Feldttr . 18. ich b. R. van. ,. W

o. F .. a. iof. z. v EI Uni. vrb
Näb. Felüstr . 14 b. Kloov. k

Goebenktr. 5. Räume i. Möbel-
einzustellen zu vermieten, r

Hermannsrratze i »,
«ine kleine Dachwohnung und
ein Lagerraum lauck als
Werkstatt aeeigneti im voi
sind zu vermieten. Näberes
Ni erfragen bei H. Treisbacku
Frankenstrabe 7 ll._+

Kirchgalle 19. Lagerräume oder
Werkstätte zu vermieten, r

Markt str. 12. Eutrei .. 4 Räiimr
foi. DU Dem' . 9!. rstdb. 2. r . •

Ncrostr. 16 kl. Werkst, z. verm.
Näb. Lebritr. 15. 1. St . 1

Neroltr . 32. grob. bell. Raum.
12X6m.  als Lagerraum od.
Werkst, kok, od. fvät. z. vrm.r

Nikolasstr. 21, ganz. Htb. 'ür
aewerbl. Zwecke zu verm. -

Rüdcsb .St .34 Lagerr. r.Möb.o.
Wkst.. m. et. L ii Kraft,lt t

Scerobenft 7 Werkst o L ioi t
Autoraum m. anst. Lagerraum

ca. 100 ciw ganz o. get. z. Sm
Zietenring 13 d. d. vausmstr.
oder Moritzstr. 9 b. Steib . >

Wcllritzstr. 21. 1.. grober Lager¬
raum . in welchem läng. Zeit
Althandlung betr. wird, per
1. Avril zu verm._1

Heller Parterreraum 50 am
gr. i Werkst.. Sag. od. Büro
jiu vm. Aorkitr. 6. Kaesebier.4

Nur "MC

Mmslrützk 46
«cke Moritzstratze.

Anfang Januar:
Beginn

neuer Kurse
für

3cm  uni)gern
Besondere [15781

Damen -Slbteilungen.
Slnnieldnngen tätlich.
Inhaber und Leiter:

Emil Straus

Glasschneider
lDiam .I, Lack«. Farbe , Staü-
laterne z. vk. Wellritzstr.55,  3 . r.

ft verschie dene1
Kranhenweinl

1915 er Dürkheimer.
Frühburgunder Fl . JI  8 . -
(ohne Glas und Steuer ]-
Er ist voll, mild und sehr I
kräftig für Schwerkranke
und Genesende , daher |

iiestens zu empfehlen.
Hubert Schiit} & Co.

W Weinhandlung, Btücherstr.25.

Gegründet 1829 Bankgeschäft sendet 1829
commanditiert von der Deutschen
Vereinsbank ,Frankfurt a.M.,seit 1873

Fernspr. 26 u. 6518 Wilh*lmstrasse 38

Aufbewahrung und Verwaltung
von Wertpapieren

Prov/isionstreie Girokonten
Verzinsliche Geldeinlagen

Kredite in laufender Rechnung
Schrankfächer

unter Mitversdiluss der Mieter (im grossen neu-
erbauten Stahlkammer -Gewölbe ).

(4816

Hochschullehrer sür Musik

liöhere&flaljenscMe
mit Schülerheim
Ädelbeidstrasse 71.

Von Sex a an , individueller
Unterricht , gute Ei folge . Die
Schlussprüfung findet an der

Anstalt s .att.
Täglich flibeitsstunden unter Auf¬

sicht von Fachlehrern.
Anmeldungen an Wodient agen
von 10—12 (W. E. Z.) in der

. Anstalt . [1574
Unterrichtsbeginn am 8. Januar.

üheinstr .3? Fernspr . 3664
Türkis * , Russisch , 2
Polnis * , Spanisch, 8
Italienisch , Holländisch,
Französisch , Englisch.
Nationale Lehrkräfte.

Aus dem Felde zurück,
nehme ich meine Privatstunden
im Klavierspiel u. Harmonie
lehre wieder auf.

Gg. Heinze
Dipl. Musiklehrer.

24 Nettelbeckstrasse 24. s

Damenfrisieren
Kopfwäschen
Ondulation
Manieure

Erstklassige Bedienung . __ — -

.JÜ& Jlnstitit Schrank

(Theorie, Wissenschaft, Klavier, Orgel , reiche Erfahrung m
Literatur und Bibliothekswesen, gewandter Organist
(Kirche und Konzert) wünscht sich zu verändern. Off. u.
H . 451 an die Geschäftsstelled. Bl. *1846

^ "anid>lieBenber 2-Zimmer
^nurig im Hause Nerostr . 39'"fort preiswert »n h«r°

Näheres daselbst bei
Bernhardt imI.Stock, i
v. 2 gx. Zim. a. sofort

NW. Nikol aD.ftzc. 9. E.t-

.stimmermannstr.l » Wkst.5»om'
Weinkeller

mit Auszug u. Betriebsräiin,
zu verm. Albrechtftr. 44. «. -

Weinkcller 230 orn gr.. mit
Aufz. kür 500 JI ,u verm
Näb. Bleichstr. 47 Pari , r

Keller. 75 orn grob, zu verm.
Gneisenaustr. 12. Part , r . 4

Nartslr . 17, schöner Weinkeller
zu verm. Ääb. 1. St . r . r

Weinkeller mit Aufzug. Pack¬
raum und Büro auf bald
oder foäter »u vermieten.
Moiitzstrabe 44._ *

Nettetbeckitr. 15. trocken, Kell. u
schön« Lagerräume foi. z. v. >

Sckachtitr. 8. kleine Parterre-
Wobn. als Werkstätte oder
Lagerraum zu vermieten, t

Schwalb Str . 48. Weink. , . v. ck
Ludwigstr. 3. Heubod. u. Rem, k
Adlerstr. 59. Stallung f. Pferd

u. Kleiw'.. evtl. ,Wgbnung.I

«aiiirer Pädagogium,
Mainz. Kaiser Friedrichstr. 25

nahilrlung für Einj.. Fähnr.,JllillU Prim.u.Abit.,auch t.
Damen. Tages-u.Abendkurse:
Aug 17 und Febr . 18 best.
sämtl Schüler d.Tagesk.

Prosp. frei.
Spreciiz. 11—1. Tel. 3147 |

S iermarht

Sdiarlet Mn)

Günstige Gelegenheiten
ZU

Kauf und SWSetö
von

herrschaftl . Vifilan
und Etagen ^weist nach 4428 |

jJ. Chr. Glücklich,
| Tel. 6656. Wilheimsir. 56.

pelzlager
8örtz.Ml>BIIche35

ßieohe Auswahl
in allen Fellarten.

Aeutzerft billige Preise, l0435
Kein Laden.

(vorm . Institut Ridder)

Al . Gesch. d. Welttr . Nr . 1
bis 200 nur 25 Ji Mauritius-
stiane 14. Mivierladen.

Borb . Gall. 2.06 m t. m. wo«,
breit . Borte . Mauritius,tr . 14,
Pflvierkfldeu. (P “

Ucbernclimc Fuhren u. Um¬
züge ver Fcdcrrolle in ii. auber
der Stadt zu billigen Preisen,
sowie Holz-. Kobl-en- u. Koks-
fabren in Säcken 60 Pig . und
obne Säcke 50 Pig . vro Zentner.
Sckoll. Blücher,trabe o.  Mittel-
5tiu. 1. Stock._ [±£

willieli-Uezeliii.
selbst, u. erfahr ., emvi. stch auch
Nachtwachen. Raimann . Rbem-
flfliicr Str . 11. Stb . 2. M81'7

Glückliche
Ehe

finden Damen u. Herren mit u.
obne Vermöge», auch in den
ersten Kreisen, in diskreteiter
Weise durch <*t228

Fra » Ella Tischler,
Wiesbaden, Gmbeustr . 2. 2.

Kapitalist oO.Rentner
zur Beteiligung an aussergewöhnlich gewinnbringendem
Unternehmen gesucht . Keinerlei Risiko . [*1853
Anfragen_erb.Jto4.fr H 464 an die Exp. d. BL Nikolasstr. H;_

II
Pensionat iür innoe Mädchen.

Wiesbaden , Adelheidstrasse 25.

Lehrfächer:

a)  Nähen , IWäschezusdineiden u. Kleidermachen,
Flicken und Stopfen.

b)  Sticken u. Kunsthandarbeit, Zeichnen u. Malen.
c)  Besondere Kurse — auch für ältere Damen -

im Umändern und Ausbessern uon Kleidern
und Wäsche.

d) Kochen und Bügeln.
e)  Literatur, Kunstgeschichte, Französisch und

Englisch.
Am9. Januar Wiederbeginn des Unterrichts.

von 11- 12 und 3',2- 4' /- Uhr durch l
Die Vorsteherin Antonie Schrank.

haushallmgs-und Gewerbeschule
verbunden mit Pension für
:: bessere junge Damen ::

A Elbers - Villa Panlinenstr . 1.
Neubeqinn d-s Koch , D - ck-, S - » SH- « >>» S» -'

Servier - und Malknrfus.
[Sprechstunde von 3- 5 Uhrnachmittagsz f1654

Die allgemeinen Teuernngsverhältmisse
zwingen uns, den Mietpreis für dre Schrank-
fächer in unseren Stahlkammern vom
1. Januar ISIS ab um 50 0 zu erhöhen.

Wiesbaden, den 27. Dezember 1918.
PnMM MeÄsSent:V..IN.

[9328
S .G. tu.
v. H-
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NER08ERG / WINTERGARTEN f
Heute Sonntag , den 5 . Januar 1919 , nachmittags 3 Uhr

Grosses Kaffee -Konzert j
ausgeführt vom

Tulpenstiel -Orchester |
unter persönlicher Leitung des Direktors Arno Tulpenstiel.

NB. Nur frühes Kommen sichert Platz . [1657 g
1l!llllllllllllllllll|l!llltll!l||||||||!lllll|||ll||||||||||||!l|||||||||| |||||||||||||||!l||||||||||||||||||||!!l|||||||||||lll|l!li|||||lllll!l!l||||| |||||!|||||||||||l!llllll!llllllllllllllllllllllllllllllllll!l!llllllllllll!llli r̂

Nassauisches Landestheater.
Sonntag , den 5. Januar 1919. Ermäßigte Preise.
Musikalische Veranstaltung unter Mitwirkung der Tlieatcrkavclle.

-  Residenz ?Theater.
Sonntag , den 5. Januar 1919, nachmittags 3 Uhr . Halbe Preise.

Liebelei.
Schauspiel in 3 Alten von Arthur Schnitzler . Spielleitung : Fcodor Brühl.

Ort : Wien. — Zeit : Gegenwart.
Abends 9 Uhr. Uraufführung . Abends 8 Uhr.

Der Wunbersviegel.
Ein lustiges Spiel in 3 Akten von Hans Sturm . Mit freier Benutzung

eines der modernen Märchen aus I . Fürths „Phantasus ".
Spielleitung HanS Fltefer.

DOTZHEIMER STRASSE 19 . FERNRUF 810.
Eigene Liorht- Anlage.
Heute und folgende Tage:THAL LOT

Die grosse Artisten-Revue!
Tränen werden gelacht!

Ausserdem das grosse Variete • Programm !
10 Attraktionen 10

Anfang wochentags 51/, Uhr.
Sonntags 2 Vorstellungen : 3 und 5V a Uhr.

Im Cabaret lidi Ir:SliHiiiiSS-Pripn!
Im Restaurant:Quartett Kleeblatt!

Wiesbaden/ Spiegelqasse5 / Fernruf 6267
Mittagstisch von  12 bis 3 Uhr 9452

Abendessen vor ii,nach dem Theater
Frühstückstisch zu kleinen Preisen . R . Hornig.
Ausschank v .echtenBieren auch über d .Strasse

Habe midi in Wiesbaden niedergelassen:

Dr.med.R. Bühles
prakt . Arzt.

Kaiser-Friedridi-Ring 30, Ecke Sdiiersteinerstrasse.
Sprechstunde 2-4 Uhr tägl. Sonntags v. 9- 10 Uhr.

Telefon 4684.
/7

*1833

Ich habe meine Praxis ^wieder aufgenommen
San.-Rat Dr. Karl Nolte

Sprechstunden: 3 - 4. [1663
Sonntags 9 - 10.

Luisenstr. 16. Fernspr . 3105̂j

Zahn-Arzt Johannes Groth
vormals Professor der Zahnheilkunde in Brüssel

Wiesbaden, äE e
Sprechst . 9-1, 3-5 Uhr . Spezialität : Kronen u . Brücken.

(7673

F. Lichtenstein, Dentist
Langgasse 54, /. 7 elephon 4134.

Sprechstunden: 9 - 12, 2 - 5 Uhr.
Moderne schmerzlose Behandlung.

Künstliche Zähne —Kronen und Brüchen.
t5?0.

Dsmer -Hntterien
von unerreichter .Brenndauer.

neben Residenz-
Theater.Flaek , Luisenstr. 44,

- Gut erhaltene JÜtaclier -
aller Art kauft zu höchsten Preisen [1671

Quirin ’ s Buch - und Papierhaus,
[Modernes Antiquariat, Rheinstrasse 59.

Kurhaus Wiesbaden.
Sonntag , 5 . Januar

Vormittags IU /2  Uhr:
Konzert in der

Kodibrunnen -Trinkhalle.
Leitung : Herr Kapellmeister

Paul Freudenberg.

Nachmittags 3 bis 41/2  Ohr,
Abonnements -Konzert

Städtisches Kurorchester,
Leitung : Herr Carl Sdiuridit,

Städt . Musikdirektor.
1. Ouvertüre zu „Ein Sommer¬

nachtstraum “ Thomas
2. Ave Maria , Lied
3. Bolero aus der Oper „Die

Stumme von Portici“
4. Fantasie aus d . Oper „Der

fliegende Holländer“
5. Ouvertüre z. Oper „Oberon“
6. Eine kleine Nachtmusik
7. Fantasie aus d. Oper „Der

Postillon von Lonjumeau “.

KlieffeN
Telefon 1AO Telefon 140

Taunusstraße 1, nahe Kochbrunnen.

( lein-Erst-fliliiii!
Die Vase

der Semiramis
spann . Schauspiel in 4 Akten.

In den Hauptrollen:
Ewa Speyer und Heinz Salfner.

Künstlerisch vollendete Ausstattung
Hervorragende Darstellung.

Meisterhafte Regie.

Vorzug!. Beiprogramm.
Eigene Lichtanlage.

Anfang 3 Uhr . 1M1

Thalia
Größtes Lichtspielhaus

Uirchgaffe 72. :: Telefon 6157,

Hermy Porten
in der tragischen Posse

Ae Sberbriuil.
Der OPiAMkönig.

Abenteuer in 3 Akten. (1660

Aus dem Felde zurück
übernehme nun wieder die Gelchäftsführungu. Geltung der von mir 1902 gegründeten

Wiesbadener
Wach- u.SchließgefelIFchaft

Jnh . : Karl Ganzest

empfehle mich dielerhslb den werten fjerrfchaften und Einwohner von Wiesbaden im
Bewachen von Villen, kfäulern, GeFchäffslokalen, Wohnungen, bei reeller aufmerk-
ramer-Bedienung.

Separat-Wachen werden zu jeder Zeit gelteilt.
Gangjährige ZeugniHe und Anerkennungsschreiben können jederzeit vor¬

gelegt werden. . . . . . . .
meinen werten Abonnenten für das meiner Frau wahrend meiner Abwesen¬

heit im Felde entgegengebrachte Vertrauen meinen Dank aussprechend, bitte noch
genau auf meine Firma achten zu wollen.

hochachtungsvoll

Wiesbadener Wadi- und Schließgefellfchaft
Inh.: Karl Ganzert

Schwalbacher Straße Nr. 2 Celefon Nr. 3154.
(1865

Institut für Stimmkultur und Stimmhygiene
Opern-, Schauspiel - und Redekunsisdiule.

Vom 15. Januar 1919 ab:
Wiesbaden, Wilhelmstrasse 18.

Lehrkräfte:
Herr Opernsänger E. H. Raven , Stimmbildung, Tonbildung, vollstän¬

dige Ausbildung für die Oper.
Frl. Dorothea Raven, Koloraturgesang und Lautenspiel.
Herr Bernhard Herrmann und Herr Guido Lehrmann vom Landes-

Theater Wiesbaden, vollständige Ausbildung für Operette,
Schauspiel und Film. [i62i

Infolge der veränderten
Zeit verlege ich meine

Sprechstunde
auf V»® bis 7,4,

Dr. Roth
prakt . Tie ; arzt *1844

Luisenstr. 7. Telefon 86 8

lf.il.
UJilhelm$trasse58
Privat - und Kassenpraxis
Sprechstunde 10—12 4—6

Sonntags 11—12.
Telefon 79. Telefon 79.

Um meine Arbeitskräfte zu beschäftigen

Preiswerte
MASS -ANFERTIGUNG

eleganter

Jackenkleider uMäntel
auch aus zugegebenen Stoffen!

J . BACHARACH
Webergasse 4.

Umänderungen, Modernisierungen
während der stillen Zeit empfehlenswert.

[1661

Anfertigung von

§€?©!dern u.Husen
nach neuesten Entwürfen . G(. Burgstrasse 6,1 . St.

Atelier für künstlerische Damenkleidung . Lu»

Musikdirektor Ctrl II?»Sclii?
Studio : Taunusstrasse 29.

Klavier -Unterricht (Methode Liszt)

Theorie - u. Kompositionsunterricht

v
(Methoden der Akademie der Tonkunst , München ).

Nur persönliche Unterrichtserteilung.
-  Keine weiteren Lehrkräfte . =

*1850J

Gesang -Unterricht
erteilt

Lotte Witt,
Konzertsängerin.

Telephon 4412. Adolfstrasse 5, 1.
Sprechstunde 1—2 Uhr . 154«

r
Wiesbadener Tanzschule

Inh . Fritz Sauer und Frau.
Adelheidstr . 33 , Part . Telephon 4S55.

Am 7. Januar beginnen meine neuen Tanzkurse.
Ich bitte um weitere gefl . Anmeldungen von Damen u.
Herren zu einem

Abend ’Tanzkui ’Sus,
zu einem

Privai - Tanzkursus
und zu einem

Wieder holungs - SCursus
für ältere Personen.

Nähere Auskunft erteilt
Frau Frieda Sauer Wwe . ,

geh . von Pelcke.
1652J

Mittagstisch 1.80 MK.
Tischzeit V,l—7a2 und 3—4 Uhr.

wirtschastsschule für Mädchen.
Anmeldung erforderlich. [1622

Ootzheimerstratze 3._ Telefon 575.
Halte mich in

Türschlieher-Reparaluren
sowie allen sonstigen Arbeiten wieder bestens empfohlen.

Ioh . Uroetfch, Schlossermeister
Göbenstratze8. 1670  Göhensiratze 8*
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lÜwMWl!
' für den

«frei«ßc WSeOllei .*.WieWen
Br**’ «aatke Mertt«ns-Grüud»»g.

Wie sbadetter Zeitung

MMWerKlU
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Agathe Meritens -Gründung

Von ein-r b°<bbmM > KiKê euMn »

Hifi- ?TnaÄli-fc| s
IJfcfoS « eiiett 20 jÄ: ^ nnlt&0ff "!*)1*3/;“ C>frV'$ vüf. Sackenbruch
Itau Bluit ß? ^ err " ,,noMN r Ungenannt 10

W -nn? 2vÄ : Är ? ß » WEMann 5 Jl;  Frau Dr . Golden-- .—Hll11;i

I . Warenausgabe.

A„s Mc  vom 6.- 12. Januar WIN -»Minen Wochenfelder(Nr . 2,
Aut &et  Lebensmittelkarten werden verteilt.

50 g Margarine zum Preise von 23 Pfg . sur je ^ g
125 g  Zucker

Ou  „
80 „ „ Pst

100 „ „ Pst
110 „ .1 Pfd

91,- „ „ Psd

nVaenannt au v - -

Me Nordborte - Frau Iorttnann 3 ^ -^C.

fi eXint 1« » ra « Geheimrat

MiKdi/Berghorte : Frau Oberst Petri ^ Ô IhMahla

NWL8 -M ---- - S - L

,ug-? W. Psabler 60 Jl ?„vt ^ 1oÄ ^ Hm 'Gebbardt 10 M;  FmüE »rflU General auv m Weerth 1 v ^ rl(nv&t, Frau Hauptm.

^ZZWMMZtzM
«MZLWEtz »o-LS

tn f iw,  sää
«n 10 Nrwl AÄ ^ Aob,e tz Jl:  Oberstleutnant Schott 10 Jt;
16J : Tb. 1°/ " ’ o rVnn' U-  M W 5 ,tl;  Iran Anna Sorte .10 Jl,
9. Sch. 10 Jl  ’ B - O. 100»Vitfi g?icö&emn§ 5 Jt : Kartcnkränzchen
k ^ SLrOMÜr LonLsf 20 Mi *,S - 10<4j
|£  Elis Euler 10 .Är ftrenn v . Mltlingen 5 Jt,  A . u . C » .

8 J OTcn SitSÄS unserer Kinderhorte spricht herzlichen
Dank aus . Der Vorstand, O*5̂

100 g Hülsensr ächte „ ..
125 g Kaffee .Effem ,, «
250 g Marmelade „ »

200 g Fleischend Wurst gegen Fleischmarke 1- 10
Sondervcrteiluna

sür Kinder im 3. bis 6. Jahre:
25 « - M . Is « E . *•

ÄIÄ «- «•
II. Verkausseinteilung.

in den Metzgereien: *Gruvve: in den Buttergeschäften:

LL.7Ä «BSÄi »» °»
l - s M „ni, „„„ fntiiel (blauen) Stammabschnittcn

'S ”.; ! »“ AS «5 *m 6. .« .®- » «»
net sind. , ,,-k 7 für alle Haushal»

M * « . « > °»
Stammebschuitte besitze». »jjv b{t Hausbai»

" (fÄSSTÄT » - «- » «° «E - »
"" * Ä " s » SS . I« ten »t ®1“6-

rrsr sc* 1“ Z--°«»»-« ?
fr ? : ifcä : « : -- - -
M—Q » 11— 12

Samstag 8 - ^jj
ft

Freitag 8 - 10
10 — I2 ‘l.

12/2 - 3
Samstag 8 —10

fr

fr

tf

ff

ft

10- 12
12- 2

2 - 3

„ 10 - 5111- 12
12- 1
1- 2

;: 2 - 3
in den Kolonialwarcnhandlungen:

rr - s sa z » - *s
III. Mitteilungen:

^ »«no.»«2t»n-A»8aabe An die pünktliche Abholung der am
MoMag, den6. ds. Mts . in den Metzgereien pp. zur Neuausga e
kvmmenden Reichsfleischkartenwird erinnert.

Wiesbaden, den 5- Januar 1919. ^ ^ agUttat (1674

F - J
R - ll
Ji- So

s # SHÜ
8 Alle anderen Haushaltungen ^smd an die Ausgaveiteuen
im ehemaligen Museum zu verweilen ^ 'Morkenausgabekarte

KiS Tn » ,

Folgende Metzgeril7werdm mtt Beginn der Fleischkarten.

^FJS ^ 'Xtigssg ''*
FieiLL. L/L'LS L

vechtigen. können am Montag anlatzlrch K ^ I- übrigen

Metzĝ eien" gelten̂ n^Ausgabeverfa-hren in Empfang genommen

'" ^Wiesbaden, den4. Januar 1919. ^ Magistrat. I9448

Bade im

Badhauszum Kranz

ÄüsgabederPäfse
* f fc .üi:X >tniiv rt f)P)1 ? Llll.

Lauggasse 56.
6ThermalbäderM. 5.— mit Wäsdie,

Trinkkur und Ruhraum . ^
geöff . 8-1, Uhr^

«usaabe der bis einid,lieblich Donnerstag , den 2. Jan
tk S  M «. » M » i« Wat WtatMt:

a) für Einwohner:
| im ehemaligen Museum. 2. St Zimmer 48- 45- Montag , 6. 1. 19
^ - 1—2000

im Lyzeum H, Eingang Boscvlatz . . ..
. „ ß i i« D enstag . 7. 1. 19 Mittwoch. 8. 1. 19

“ - 52M * 5201- 8200 8201- 11200
in der Mittelschule an der Luisenstrabe"̂SÄ * •‘SSÜbW* E-z-

■ im Saalbau Turnhalle . Schwalbacher Straße 8

w -ü.1' rii
b) sür Hotels- und Anstalten:

^aonoo- soiao 501̂ ' 504 ®,
Keschästsstunden von: vormittags 8 Uhr bis nachunit.rm-

3 Uhr, westeuropäische Zeit (ohne Unterbrechung waircn
Mittagszeit).

Vorzulegen sind: , f ,,: s,"  arr « .t SÄTÄfw?
SluMnen nicht erforderlich, vielmehr wird das Haushaltung^SL7« SÄ
bis einschlieblich Donnerstag , den di aufgcrusencn

SSltunS ’ di ' ersorderlidw ' Anmeldung nachholen. Zeit¬
punkt und Ort werden noch bekannt gegeben.

Wiesbaden, den 3.. Januar 1919

MLiltküM m  MiilWlMMil.™ i. , snuvi-irfmmia über die Abgabe von Pc-aiock Mab gäbe der „Verordnung iiber die Abgabe von Pc-

SS1“Ä58Ä t» W « >-m , mm, » «wttn h < « °-

“ '• ' SSäfl 5" wtn P « -. ,-u« ,
„ 2 314 „ » 2
„35 „ » l "
„46 » 1 »
„58 " " ß "ß 10 f „  o w » .

{rÄWÄ SMTSÄi '
SS « 'für ein Liter Petroleum 45J,

'für  1 Kg Karbid 1.45 Jl,  ausschlieblich Verpackung. Ker. en
können nicht zür Verteil««»« selc,"«^ -

Wiesbaden, den 3. 3 W ^rt ?d«e§ Petroleumamt. 0«

Der Magistrat . (fl4J9

Nachtäüsweise.
- - « nrltinitÄttlciiC trCtCtt OBt 10. 19

Die bisher ausgegebenen NaÄtausweiie treten am 19. 1

°"^ Neue°Ausweise werden ansgestellt - abgesehen von B-eüo«-LsL̂Äb«

sehcnen Bescheinigung, Nachtwächter gc^

'Z&iäxFh  ää  ss

» ' äää » sns.

SäEBm ss:  s ?s
iSrrsvTÄMSSaÄ
Mcb̂ ixcffcTtöc eBctctitiöUitö suöcitcut.

Wiesbaden, den 2. Januar 1919. ^ Magistrat,

Bekanntmachung.

2. 5Ä . » > « »°> » * ««»' »“ * " " *"

S' Ems 'S .*“ ®«SftSÄSsiwS « SsanntSÄ

4 ÄÄfflhÄS“

°P -Kk.'-'.MM.ÄK:
«veaen Urkundenfälschung und Betruges.

«I . Km « ., nn . » x > 3 »SJ ?Ä ‘ S:L»-!'°k:LrS««°--»«-».««“««*•»“i
SÄ «.«»•-,-.s -iLf ä'ÄS ‘Ä £
520 vorm. M. E. 3 . — 1— q _ p z. 1244 w . Mainz H.
Franksnrt M .) °u 7.08 °°rm M^ 7^i , B . * . Z. -
ab 7.18 vorm. W. E 3 „ '»auwm ^ oldstein an 7.21 vorm.
!' / . 1250 Mainz H. ab 8.23 vorm. * « • « > W E Z„ Kelster»
W. E. 3 . — Pz - 1^ 8 Mainz H- «b i - ^ 6 6 5 .48 nachm. ,
bach an 1.58 imchn.. W. E. 3 . - Pz . 1I 2 v . a ±m  w>
W E. 3 -, Goldstein an «>» "^ -Zs ^ ^ ch an 7.22 um. W. E.
Mainz H. ab «.»« nachm. W. E. ^ .. ^ 3 ;* Goldstein an
3, - P- 7 SS » rö 5.1» vorm. W. E. 3,9.22 nachm. W. C. 3 - ■a _ y z 4055 Golüitern ab 6.45
Mainz H- an 0.46 vorm. W. E. Z . - ^ ^ £  3 __ Pz . 1280
vorm. 29. E Ä.. MaiM -H an 7.43 W.
Goldstein ab 11.02 j 15 twAm W. E. 3 ., Mainz H.
E. 3. - Pz- 1317 Kel'terbacha®«« w « amÄeta ab. 4.58 nachm,
an2.58 nachm. W. E. 3. - Pz- ^ ^ Raunbmma^ ^ «mk-
W. E. 3 .. Mainz H- an ^ an 6 « nachm. W- E.
surt (M.) ab 6.21 nachm. M. C- 3 -, ^ e  Z .. Mainz H.

’tlZn ' TlWTiSv ‘ffiÄ * I ».« « *» » .
^ qiiainz H. an 9.12W. E. 3.

b) Richtung Mainz— Darmitadt.
R r -r  Mainz H ab 5.°i vorm. 20. E. 3 -. Darmstadt H. an.Pz . 688 Mainz v,  uv u 7 54 vorm. SB. 6 -o ..

7.10 norm. M. E. 3 - — Pz - 640 A - H. ab
Weiterstadt an 8.47 vonn. *yj ■& ^ na(ß,m. » . © 3 . -12.05 nachm. W. E.  3 ., Wmmraoru Weitetstadt an
Pz . 616 W. Main » H. «* *•*» "S ’VSj  S - afi 5.21 nachm. 20.
3.28 nachm. 20. E. 3 - - Pz - ^ ^ Ä 3 _ Pz . M Mainz H.
E. 3 -- Wetterstadt an O.il tmchm. Ŵ E.̂ 3 .^ m ©. Z -
ab 6.2" nachm. W. E. 3 -. Grob G > Weiterstadt an 8.n
Pr . 648 Main » H- a* J L ^ SVterT â&t S 5* vorm. W. f - 8,
nachm. W. E. 3 - P  p z Weiterst adt ab 6.*j5

JE? » «"Ifuffm »•*”« ’ yS £ *(f ’« M ,Si
»vn ? r ,lÄt .y. 8-sLE.Vf iffe * t «A» *
SÄ Ä “ «.» - * m. W « . 8 .. » »« « •
an 8.» nachm. W- E. 3 - , ^ anksurt (M ) u. bis ».

Als Kontrollstationen sur Mc » ■ . Weiterstadt,
ab Darmstadt verkehrenden ^ vo nlinte h na s und nmgekehrt^

Main », den 1. Januar Direktion Mainz.

Genehmigt am 31. Dezember 1918 durch die Unterkommission
des Bezirks Mainz m Mainz.,tU  Mainz m »tat »«. -

Kalfenoerleguitg.
«Mi» für die Einzahlung der Umsatz- und Lu

Verzeichnis

Tic Kalle für die Einzahlung der Umsatz- und Luxussteuer

Ablösungskarten entfallenden Betrage,
ie Bl Jl  Sir . 64 und So:
je 1V Jl  Nr . 8. 23, 28, 43, 47 90 und - - ,

"* K‘t &$ LLi«.sÄ '>S
- K.« «.«-K-KS-LLSSLLLSgla ?Ä * «Lj«--.» “•8B-
L . « . 910. 913. 011. »1», 91» 9 » “”S m

•ÄW 'Ä « * » W

)̂er _ — - -- ——

Wiesbadener gnwaltverein.
.. QI.Tv.eS mtf 6)intritl

Wegen der Notwendigkeit, die E t̂aUeber̂ biŜ aük Wei-
Tlmkelheit zu schließen, können unser bitten
Srs ihre frUewn C»„ wann
deshalb, soweit tunlich, mg  ftattfinben soll. Ste stnbim einzelnen « all « » ewewunB gewöhnlich
abgesehen hiervon, m der Zeit von , 1
aus dem Büro anzutrenen . Der Vorstand,

- 3» » . KW * . 2, *“ « * » 'Ä ” 5S = :feen 8. Januar cr., vormittags </- » v' -
richt um 12)4 Uhr. Lorchcr Stratze. sowie die

Wiesbaden, den 4, Januar 1919. ^  Magistrat . (1672
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l

Stall , Schuppen. zur
nuarl . pp. Zucht, f. j>>ri,
>!"val. od. Dame sehreignet—und sicherste Ni

der für ca. 12 hübsche

I

(rV: , ; u . • npuen 'viertel , und nur ca. ,

für die t . '

Zu vermieten

■ Erohe Wohnungen «
» »» 7 ». mehrZimmer

vi" vvvwuicu/. iä)aufiu
aetetlt, 8 bis 10 Zimmpr

sp. z. vm.

Kaiser Friedrich-Ring 88,

Xi:’? 1' iwww au rerrn. Näheres bei Lin»
Nheinftr. 188. Prt .. 8-Z.-I

J !r2l !_LM @iEef &er.

• ■ - sasoona. mit re_Zubehör f̂ ort an nprm
ei ". “> o « «-, < o . m.
bebör auf 1. Avril 1919
vermieten. Mb . daselbst.

6 Zimmer

i# 1

Al iiitß, AM
od.dergleichen sehr geeignet

! Bahnhofstr .20,11
l schöne6 Zimmer-Wohnung
mit reich!. Zubehör Gas u.
elektr. Licht zu verm- Näh.
nn Büro der Automobil-

! Centrale. f

M GMästsrNMe
oüer Arzt

Kranzplatz 1,1 . 6 Räume fof.
ober späÄr zu vermieten.

är “ \ r. « st
Anwalt - Büros geeign.) fof.
SP*-??* äU]jm- Näb. auch betr.
Beucht, im Ubrenladen od.
Nerotal 18. Hochparterre.
Meictifion 578.) f

Nikolasstr. 13 ist ü. Part .- W..
besteü. aus KZimm. lbisber
Büro des Hrn. Recktsanw.
Blefebach, nebst Zubeh. fof.
z. v. N. K.-Frdr .-Rina 87. 1.4
lkolasstr. 41, III., Herrschaft!.
Wohn, von 6 Zim.. 2 Balk..
Küche Bad und reichlichem
Zubelwr zu vermieten. Näh.
bei Meier daselbst.  t

1 « chlickterftr 6 ist das 1. Stock- !
» I werk. 6 Zim .. Bad u. 3ubc- I

I bör auf sofort oder fväter I
—̂ I zu vermieten . Näb. Augusta- II strafte 19. Fernfvrecker 293. 4 I
Jlpf I Schlichterttr. 10. 8.. ö-Zim .-W.
11 m.  reickl . 3b . N. daf. 3. St . 4
X- H I Schwalb. Str . 57. f., mod. 6-3 .» 1
f i W. lMirtnachf .l Näb 11. r . 4 I
k- K Schiitzrnbofftr. 14. Hcbv.. i. Et.- I
n. I Billa , sch. frrigel . 6 - Z.-W.. I

I Sveifek.. 2 Wer.. Gas u. rchl. I
tan I 3ubeb . a. fof. ob. 1. Avril 18 !
lkll, zu verm. Anzuf. Lon 10Nbr I

ab. Näheres daselbst und
1 Schützenbofstraftc 15 Eröge- 1

m | ^ oß. 4
1 1 Ec ^ wohnung . 1

luu' TaunuSttr . 18, Ecke Geisberg-
D strafte. 3. Et .. 6—7 Zimmer . 1

n H Aus,., el. L.. Gas . Ztrlh .. fof. !
1 I ob. fvät . N. 1. St . b. Saas . 4 I

n " 5 Mittel -Wohnunge ■
AM I K3tlttmcr MUMUBB I
kll. I Adelheidttr. 51, 2. Stock. 5 » 1
, h  3im . - Wohnung sofort oder I
f/faf I . fväter Näheres Parterre 4 I

H Bah-nhofftr. 6. 3. Stock links. I
| 5 - Zim.- Wobn. des. Badez., I

■a Balkon ufw. auf sofort oder !
S I kvät. N. Louis Franke . Wil- I

' Z belmstr. 28. Tel . 415 od. im
gl. Stock gegenüber. 4 I

ro. Dambachtal 8. 1. St .. 5-Zim. -
. , Wobn.. 1. 4. 19. Bef. v. 10-12

u. 3—5 Ubr. Näb. 2. Stock. 4
1. 4 Dotzheim.Str .25. 3. r .. 5-Z.-W.
n I §. berg.. sof. z. v. N. Hofmann !
^ I ^ resenmsstr . 45. Tel . 1845 I
>er I Dotzh. Str . 64, 1.. 5 Z. m. r . I

4 3ub .. el. L.. 1180 Jt.  ab . 1. 4. ■
>cl- I Emser Str . 46. 1.. 5 Z. u. Zub . 1
3 1 foi od. fväter zu verm . 4 ! «

cg., l Erbach. Str . 3. 1.. 53 .. K.m.Z. ^
öcr I nuna auf sofort „ i verm. 4 I g
l Tr Serdcrstr . 10, 5-Z.° W.. a. fof. I «
'br , . v N. daf. F . Danln . l .St + I

Hcrderttr . 18. 3.. schöne 5-3 . -
1 W>* mit Bad , elektr. Licht u. 3
I reich!. Zubb.. ganz neu ber- I q

gerichtet, auf sof. od. fvät . x
“ • z» verm. Nab. 1. St . lks. 4 Z
die I z.

^ W >ie5 - Z . - W >,h » . -
, I und Zubeh. zu verm. Herrn - n

gartenftraße 18. 2. St . Näb.
„ I baselbst 1. St . v. 2—5 Ubr. 4
M I f̂ ^ IfAIIWl7It7ril*1IIlIlcil*1I'*ilIirir ^
m. Karlstr . 37. schöne ger. 5-3im .- »r
,s. ! Wobn. mit Balk. u. Zubeb..
4 ! Sonnenseite aus sofort zu 17
- verm. Näh 3. St . links. 4 B

n 1 Kirchgalle 44. 3, sehr schöne 5-
r- i.Ztr . geleg., b. Miete
^ I Zimmer - Wobn.. im Zentr . D

! gelegen, viele Räume , sofort
tC Li*n vermieten f
l* » iorteitr 47. 1. St .. 5-Z.-W. 4 El

Riederwldtt .14.2.. sch.53 . N P 4
- Oranienttr . 45, 6°3im .-Wobn. U1
s I sofort zu vermieten . 4

4 I Oranienttr . 52. Ecke Goetbcür..
I 5 - Zim .- Wobn.. neu berger.,

s preiswert zu vermieten . 4 Fe
4 Philippsbexgstr . 25. Tiefvart .. Fr

5 3 . u. Zub . N. Sarbolz : 4
u I Philixpsbcrgttr . 29. 5-Z.-W. fof Fr
4 I od. fv. N. b. Becker. 2. St . 4
3 1 Rbeingnuer Str . 11. 3.. 5 Z., ,»r
^ Alk.. Bad . el. L. u. Zub. fof. Gr
3 Bleichftr.8. Wagner4
1 Rhemft . 781 5 3 .. K.. B.. Zbh.
^ I el. L. N. Luifenftr . 19. P . 4
I I Rbeinttr . 85. Somirni . hochf.
I I 5-Zim.- Wobnung mit allem *

3ubb .. 1. St . fof.. 2. St . l . 18 —'
! zu vm. Näb. bei Gottwald 4 Gö

Rbciuttr . 113. fch. gr. 5-Z.-W. va
I I , Rbeinstr . 117. 4. 4 .4

MtHMBlfflEt *” »
1. St .. Rbeinstr . 115 m. Bad Sei
Gas . el. Lickt u. reiSl . Zbü. Hel
wr oalo oder fväter zu ver- n
mieten. Näberes daselbst. * n

Sckwalb. Str . 43. fr. Lage. I.. z
I 5 3 . u. Zbb. auf foi z. vm. * Hel
I Schwalbacher Str . 52. 3.. üfck. Hell

a-3un .-Wobn. zu verm. 4
Taunnsstr 64 l . schöne 5-8 . . . 'Wobn.. Bad . Ralf , el « voll

iok. od. soäler. Räb Bart . * Hel!
Taunilsftr . 89. 1.. fch. 5-Z.-W. Ser

m. Zbb. u. Blk. a. l .io. z. v.4 3
pppppappapppcoücipnia
§ 4 Zimmer g Ser
ppppnDapDaopnanaGDn ei
Bismarckring 3. b. Moos, große ^ ar

I 4 Zim.-Wobn. m. reicht. Zn-
beüör, auch Gas , elektr. Licht. Kar
warm . Wall. f. Baö v. 1. 4, G

1 1919 zu vermieten . 4 R
Kt. Buegstr. 8. 4-3im .- Wob- Kträ

l nong. sofort zu vermieten. 4 2
I Karlftr . 37. 2., geräumige, sonn. Klei

4-3,m .-Wobn. mit Zubehör . nu
Näb. 3. Stock l. 4

I Philippsbergitr . 36. P . ,.. 4-3 .- 1
W.. Sckv.. untenv . foi 0. iv.4

I Oranienftr . 45, 1. Stock, große mC
4-3immer -Wobnung auf so- so-

l fort zu vermieten . 4 rrrr
Röderftr.40. P .. 4-Zim.-W.. K. ~

Blk.. Gart . ufw. i 0. fvät. 4 Ludu

Wiesbadener Zeitung

3 Zimmer P□

Bdb. Nab' Nr. 5, V (5t . 4

Rauenthaler St .g M.D.2-3 .-W4
Röderstr. 4. Stb ., kl. 2-Z7Äi4

. Rueingauer St . 8 Sckv.. 2Z m
,Küch.-Ben. a. bell. D. abnia .-t

Sonntag, 5. Januar 1918

rf °*v).■iö. M.
tfubeh. vreisw. zu verm. 4

4-Z.-W. et. L.. z. v. N. baf. 4
arlftr . 38. 8 3 . u. Kü. z. vm.
Näb. Borderbaus 1. St . 4

iauergaffe 3/5. 3 3 ., K. u. Stell.
zu verm Näb. im Laden, 4

Rhein ftr. 85. Stb . 2. St . rechts^
auf 1. Avril 19 2 Zim .. Kü.'.
Mansarde u. Keller zu verm.

_ Näheres bei Gottwald  4
AWüloü Wohng.. 2 3im . u.Kü.. GaS. fof. zu vm. Rieb-
-ffrafie 28 lWaldstraftei  4

Schachtftr. 4. 1 3 . u. K.. St.. (3 . 4
(Sdinrnhar»ftr .13. 13 . N.P r.4
Schicrft. Sir . 28. Hth.. 1 ZiUI

u. K. zum 1. Avril . 4
Schwalb. Str . 83, Dackw.. 13.

und Kücke. fof. zu verm. 4
Schwalbachcr Str . 75, Htb. 1.,

er . h. Zim., Gas zu verm. 4

Schwalb. Str . 4, 2., gut .
Wobn-Schlafz., anch an
etwas vfleaebeb. Hrn.

Schwalbachcr Str . 57
1—2 bebagl. möbl. Jüm'n
guter Pension vreiswüp

Römerberg 8. B.. 2Z . u. K. fof.
_ u. Sth. 9 Zim u. K«. 4
Schachtftr. 3. 2 Zimmer und
. u. Küchea. fof. Näb. dak 4
Schwalb. Str . 67. 2 3 . h.  ZhM

Seeroben ftr. 2. 13 ., Kü. u. kl.
Kamm. i. Dachft. auf sofort
dill. zuv . N. Wiesb. Kronen-
Brau .-A.-G.. Sonnend . St . *

Stefngaffe 16, Hintcrb.. 13tm.
und Küche zu verm.  t

zu vermieten._
Schwalb Str.

9.  u . eins. mbl. 3im . zu,

3-Zim. - Wobn. m. Zbb. auf
sofort zu verm. Näh. Ora-
nienftr. 13. 1. Stock links.  4

Schwalbach. Sär . 85. sch. D -eu
JlJJJlyjJji
Scdanftr. 5. ©. Dachw.. 2 3 . n.

Kü.. a. fof. od. fvät. ,. vm

Stiftftr . 24. H.. 1 Mansarden-
zim. mit 3ubeb . zu verm. 4

Wagemannstr. 28. l 3 . „. K. 4

Walramftr . 8. II. links, m
^Zimmer zu vermieten.
Walramftr. 8,2. St . L, sch. ,
^Zimmer sofort zu Sermie
Walramftr . 8. 2.. schön

Zimmer bfllla

Wohnung zu vermieten. Näb.
bei D ö r r , Parterre.  f

Lteingalle 23. 2-Z.-W. in . fn.4
-lcin" 33. Dachst̂ 2—4 Z.

aan, od. aeteilt . auf  fof . 4

Wagemannstr . 28 1- u. 2-Zim-
Wobn. zu vm. Näb. 1. St . *

Walramft .4. I Z. K. Absch!. K4

Steina 34 2 Z. ,,.K a. m.Wkst.4
Stiflftr . 24. Htb. 1. ich. 2-Z.-

Walramftr . 7. D.- 3 . u. Kü. 4
Walramftr . 31. 13 . u. K. N.

bei Tremus . r . Stb . II.  4

u. K. zum 1. Avril. ' 4
Sckwalb.Ar . 67. 3 3 . u. Zbb.4

Wobn.. Küche u. Mansarde
tofort zu vermieten. -i

Walramftrafie 12, Hth. 2.. gr.
2 Z.-W. -1. 4.  19 . N. V. 1. r.

Walramftr 31 1- u. 2-3 .-W. f.
v- N. b. Tremus . l. S . 2. ^

Wallufer Str . 3. Hl., bei Müller
J 3im . u. Kü. a. 1. Okt.  f

Karlftr . 37. 2. r .. mbl. ManfT« '
m. Kochof. g. I. Hausarb . ,

Roonftr. 18, mbl. o. leere ML«
färbe. m. Ofen fof. od. fô " !

» » » » „ , Leere ■■■■agJ
B Zimmer u . Mansarden jl»»»»»»»»»»»„ „ WM,
Adferftr. 18, feere Manfarb.^

eeeobenttr. 8. Hochv-, 3 - 3 . -
W- Gas, ef. arob.  z . vm.4

Balk. u. Zubehör, a. fof od.
fvät ,n verm Näb 1. St . 4

Walramftr. 31. 2 Zim. u. Kü.
Näh b. Tremus . r . Stb . II. t

&ibernaffe 8, Htb.. Frontfv .-
Wobn., 2 Zim. u. Kü. zu vm.
Näh, dafelbft Gartenb . 2. r . 4

Wellritzttr. 57. hetzb. Mansarde
! —ans sofort zu vermieten, f
! Wellritzttr 48. Zim. :r. Küche,

Dachwobn.. zu verm. Näh.
Sinterb 2. Stock links  4

Bliichcrstr. 8 3. St . l.. sch. ^
3im . mit Gas zu verm.

Eli». Stk . 14. Mtb.. 2ar . IIÄ

Faulbrunnenstr. H
2 Manf. z. Möbeleinftell. z»verm Näb. bei Kattmalb - 1

uhiiuv ui . i , üir.isinq.
Borberb.. schöne gr. 3-3 .-W..
f. Geschäft febr aeelan.. « 4

Wellribftr.. Htb. 1. u. 2. St ..
2 3 .. Gas 1. 4. Näb. Sork-
ftratze 7, 1. St . r.

Kleine wohnmrge . . S
uni 2 Zimmer ■■■nsia

Adlerttr .9, 2-3 -W. m. H.  fof .4

Wellritzttr. 8, Gtb.. kl. Whg. 2
3 . u. Kü.. Kell. a. sofort an
ruh. Miet. Anzuf. morgens. 4

Wellritzttr. 21. 1.. 2 Zim.-Wobn.
ver 1, Avril zu verm.  4

Borkttr 8. Frtfv .. I-3 .-W. zu
Lern,. Näheres Stnterbaus
1. Stock bei Schmidt. 4

, Wohnungen ohne nähere !
»sn » 8! Angaben
AHIerttr. 25. 1kl.  Wba . , . v.4

Fcldftr. 16. leere Manf. z„ »i
Feldttr . 26. 1 Dachz. , u nnT
Frankcnttr 22. l leer. gr. ZL

Büb. zu verm. Näb. 1. StZ
Gncisenauft. 12. P .-Z. nt. Nell.

Gel, ltz.» z. v. Göller.N V^
Selenenttr. 17. gr. l. 3 . »ÜQ

Wellritzttr. 41, Vdb.. faub. 2 3 .u
D.-Wobn. nt. Gas a. 1. 18. R.
Lad, od. Aorkftr. 7. 1. St . r . 4

Wellritzttr. 48. 2 Z. u. Kücke.
Keller zu verm. Näh. Hinter¬
baus 2. Stock links. 4

Adlerttr . 67. 1, 2. 3. 4 . Zim..
Wokmung und Remise. Kob-
lenlaaer . 2 Heufveicker und
Stallung , auch einzeln. Näb.
dafelbst._ 4

Bleichftr 25. Dckw. fof. vrsw .4
Dotzb. Dir . 64. gr. s. hell. Sout.

ab 1. 4.. 488 M.  Näb . Pt . I.

Selenenttr. 17. ein gr. leer. Z,^
aut sofort zu « mieten f 1

Serüertt .25.Schv., l. Frtlv ^ Hl

. u. K. m. G. z. v.4

Bleickttk. 25. frdl. 2-3im -M. 4

□nnnapciDcinnaQDaancin
P 1 Zimmer g
nppnPDnnnoDnnnaoonp
Adlerttr. 9, schöne 1- 3 .- M, 4
Adlerttr 35. 1-3im .-Wobn. 4
Adlerttr 44. B. 1.. 13 . u. K. m.

G. u. Abfchl.. Kell.. fw. kl. W.
i. Htb. Erda . Näb. b. Ernst . 4

4 kleinere Wohnungen zu vm..
Stb .. Neuaaffe 22 i. Sckuül.4

Mauergalle 8. kl. M.-W. vm.4
Herrfchaftl. Wohn. Parkftr . 28

auf sofort. Näber. Idfteiner
Strafte Nr . 25._4

Schachtftr. 6. kl. Wohnung zu
verm.. monatlich 17 Jt.  4

Schachtftr. 6. ich, kl. W. z. vm.4

Lerrngartcnstr . 15, 2 kl. inein
Riederwftr.il P.-3 .Mbl.°Einb

anderaeü. Ms. z. v. N.
Hochttattcnttr. 8, 1 bei,b. M

färbe auf fof. zu verm
Ktarentaler Str . 4. schön, gro

Froutfvitz . Zimmer an
.saubere Perfon zu nem,

Luremduravt. 2 Prl . L. Ma-b . ft ' “ *an rub. faub. Perf . Hu vm  !
Frontfvitzz. m. Kochh. Hill.

N. Beckmann. Lurembst.7.

RIejchttr.31 8 .. 2 3 . Kockael.4

Adlerttr. 44. Dachw.. 13 ..K.. K.
f. o. fv.. 12 Jl.  z . v. N. P . 4

Adlerttr . 59. I Z. u. K.. Dach. 4

Taunnsstr . 69. sch. Mf. - Wbg.
a. einz. Perf . a. fof. z. v. 4

Marktttr . 12. 2. r .. 1 leer. 3tn
Möbel-Einstellen z. vm.

1—2 schöne l. 3 .. a. t. GefchttsL,
»u verm. N. Morittttr . 88. 4 i

4

Adlerttr. 59. 1. Zim. u. K. 4
Mlertt .62. Stckw.l3 .u.K. z.v. 4
Adlerttr. 62. ar . Dachw.. 1 3.
_tt. K.. (iT od. fo. zu  verm . 4

" Wohnungen in nmliegenden a
BBBHsa Gemeinden BssaaS

I« .

Marktttr . 13. 2 leere Zim. aü
l . yan . 19 z. v. N. 1. St

Michelsberg 12. 1. St ., groftr» »
leer. Zimm. z Möbel - Ein« 1stellen z. vm. Näb. i. Laben 4i

Adlerttr 66. 1 Zim . it. gffrfw4
Bismarckring 38,

Htb., 1 Zimmer und Küche
alAw oder später zu verm.
NM Bdb. 1. links.  4

Bleichst 25. 1° 2-Z.-M fn4
Dotzbeimer Str . 189. Stb .. 1..
..13 u-K Näb. Rbb. 2. r . f

solide gebaut, 7Zim .. Diele,
Heizung, elektr. L.. Gas . gr.
Obstgart. z. vm. Oss. an Forst-
str. 34 i„ Eiaenbeim/Wtesb.4

Bierttadter Höhe 58. sch. sonn.
2-3 .-W. Balk.. Kü.. Boden-
kämm, auf sofort ev. später
in guten. Saufe zu verm. 4

-r ». yiUU. t. ^uuen-f
Leeres Zimmer z. Möbelunter. H

stellen a. fof. ob. später zu -
vm. Moritzftr. 44. Nbb. .8 4 |

1 Manf aus sofort zu vm. N.
Oranienttr . 35. Sintb .. I, 4,

Oranienttr . 35, 2 Manf. z. mm
Nab. Mittelbau 1. St . fks. 4

Feldftr . 18 Stlr . 2 3 . u. K.  1.18.4

Eleonarenttr. 6. P . 3 . u. K. fof.4
Fanlbrunncnstr . 4. D.-Z.-W..
__i  3im .-Wobn.. Äas z. v. f
Leldttr. 18 Stb .. Mftl3 . u. K4

t4rn>ikeiistr.x H. 2-3 .-M. N.H.14

Frldttr . ,4. Rdü. D.. IZ . u. K
Keitenbau 1 Ziu u. Küche., fTpmp auf fpf. f

Frankcnttr. 9. sch. abgeschloll.
Dachwobn. Sths . a. sofort
oder fväter zu verm.  4

Gneiscnaustr. 16. Frtsp.-W.. . 2
. kl.Z. u.K.a.rub.L. N. Nitzsche.4

Lanzftr. 18 ,Nerotal, , herrsch.
b-Zim.-Wobn. in schön, rub.
Lage zu vermieten. . " 4

6 3im . u. K. zu vm.
Nab. Tchtertt. Str . 28.

Rüdesbeim. Skr. 17. Hvcherög..
6-A -W. , m. 3 ., Bad. H .'iZtm^3im . !. Erdgesch. sot. z. v.
N^MMnöraftLlS . ,

Ecke Langgallc. 4-3i >ii.-Wl,g.
Frontfv . zu verm. Näb. S.
Hamburger . Langgane 7. 4

Tüuuusslr . 41, 3., schön. 4-^ .-
W.. Bad , el. L„ Auiz.. ios.

fväter . Näb. l . Stock, r
Wöc-hstr. 9, 2. St ., a. Nbein-

Kr.. 4—5 Zim.-Wobn.. Bad.
7o0— SoO Mark. Näheres

_u . Kell. m. Gas. N. 1. x.  4
Göbenttr. 19. Mtb. 2 3 .-W. Avr.

Stonfenftt . 16. schön. Dachwbg.
1 3ittt . u. Kü. Bin, zu vm. 4

Gneifenauftr 12 Frtfow . iZ . m
K.. Bbb. Näb. gjrWt-T «r *. +

Dotzheim. Rbciuttr . 22. 13 .. K.
N Wiesb. Dvnb.St . 18,N.P .r .4
Billenviertel Erbenbcim. So¬

fort zu vermieten . Billa von
7 Zimmern , vor 5 Jahren
erbaut Zentr .-Heiz., 2888 am
Gemüsegart., 68 Obstbäume.
Haltest, d. el. Bahn Linie 5,
Wiesbad. Str . 33. Mietpreis
-3588 Jl.  Besicht . 12—3 ltfir.4

veri i. Wald" gcl7̂ rtsv.-Wh<n
m. Blk.. Garten ! a. fol. ruh.
Leute z. v. Näb. Wehen i. T.

_Billa ..Sovbie" 4

Rhein str. 117. l leeres 3im . ,.
Vausverwaltuna zu verm. 4

Rieblttratze 4 üeizbare Man,
iarde  Gas . f

Rmnerberg 14. 1. B.. sch. l.
Kockofen. fen. N. Ndb. l. ? ^

Schulbcrg 6. gr. leer. Parier»
zim. mit elektr. Lichtu. GaS.
eia. Klosset und Was. sowie
eine l Manf. mit Gas und
Kochofen zu verm. Näh. im
2. Stock. f

Gäben str. 19. Stb .. 1 3 .-W. Avr
Grabenttr . 28. Ms., schön, grob.

a. linst, irrau 7.1, rim x
Gustav Adolfstr. 5, 1 3 .. ar . K
. u. Kellerm. Sausrein . 18 .// . -
^nrti ixn stv ,  i 3j m u - ■
Sartingstrafre 6, 1. r ., 1 Zinn
—u. K. zu vermieten._f
Sariingstr 11. kleine Wobng.

3im u. Kücke auf sofort.  4

»onnclibcrg . Gartcustrasic 9.
schöne 3-Zimmer-Wobn mit
Zubcbör auf 1. Avril 1919
od. früh , zu vermieten. Näb.
Aöolfstraftc 7. Part . 4

D MSbl. Wohnungen, Zimmer, L
Mansarden Dsasas

Adcll,-idstr. 63. 1.. möbl. Wobn-
und Schlafzim.. Südseite, an
rutiiien Alleinmieter. 4

«r. leer. 3im
. Part . Nab. 2. St . links
Steingallc 23. 1.. leer. 3.  foi.
Walramftr . 37. gr. leer.- Dachz.

fof. zu verm. N. Ndb. Prt . 4
Aorkstc. 3 a. Rg.. Sdf.. fch. gr,

Frtfvz. a. sofort. Nää. l. f. 4?
Bleichftr. 38. 1 Manf. vm.  4
Wörtbstr. 8, Part ., ein leeres

Zimmer im Abschluß zum
Unterstellen von Möbeln
»u vermiete«. f

® kl. 3immer tt.
Küche Stb._

öclencnftr. 17. Dachz. u. Kü..
12 Jt  mtl . auf fofort z» vm. 4

Arndtstr . 8, Part ., «leg. möbl.
Wobn- u. Schlafz.. Abfchl. z. v

Bcrtramstratze 28. l. Mansarde
zu verm. Glaser. _£

Dotzb.St .34P Mf. z. Mbleinst.4

S-llmundstr 52. K. r .. fco. Hin,
wer zu vermieten_ i

Hermann ftr. 3. 1 3 . ». KU 4

Febr.
f

Kaifer-Friedr .-Ring 52. Prt . l..
schone Manf.-Wobn.. 1 Zim.
u. Kü. an nur rub. anfi. Per-
fon lBeamtinl zu verm. 4

Hermannst.3.1  Z „ K. m.Abltli, -t
Sermannftr 18. Stb .7 1 Zim.
Keller ftr. 3, Prt .. 13 . u. K. 4

möbliert oder uinnöbiiert . mit
arvfter feiner Siele ! ll Zim¬
mern. 2 Bäben , „ fw. mo¬
dernen Installationen und
groß., aiten Garten . Main¬
zer Str . 27 zu vm. Näb. daf.
im Büro . Tefevbon 1415. 4

Sellmu,idstr. 23, irdl . Mf. iTöTF
Sellmundstr. 27. l. b. Mf. z.n 4
Hellmundstr. 31. Böb.. 2 einz.

heizb. Mans. zu verm. f
Hellmundstr. 81, Bdb.. beizb.

leere Manf. zu verm. t
Karlftr. 2. Manf. z. verm. 4

Hcrder str. 25 ei.m.W.» Sckl.4
Karlftr . 37. 1., 3—4 gut möbl.

Zim. Näb. 3. St . l. 4

Karlftr . 8. Manf. mit Waller
und Kochgelegenbeit._f

Karlftr 9 leere Mf. m. Kochb..
auf fof. Näb. 2. Lrvck 4

KlBAlhÄet SW ?1

Bleichst. 25 1. r„ g. mbl.Z.bill.i
Dotzh. Str . 58 ll sch. mbl. 3im.

mit od. ohne Penk, zu verm. 4

großes, bell. Frontfvitz-Zim.
an rubige Person zu vm. 4

Ludwigstr. 10, 13 . u. Kü. für
12 Jl  nim :. Näb. Laden  +

Dotzh. St . 182. P .. s. m. 3 . ». v.4
Frankenttr . 18. 3. St . L, bill.

Marktttr . 12 Htb.. i Z. u. K
zu verm. Näb. Bdb. 2. r. 4

Mauerg. Z-z. l 3 . m. Wall. u.
Verb, z. verm. Näb. t. Lad. 4

Mauritius »!. 4. Frtsp . - Z. fos.
zu vm. Näb. das. Frontfv . 4

rein !. Scklai'st. zu „erm. 4*
Geisbergstr. 26, G.-Eing. Tam-

baä ual 11 mbl. 3 . m. Kochg.4
Herdcrstr. 22. 1. l.. schön mbl.

Zim. in. o. ohne Frühst, z. v.4

«irchgaffe 11. 2. St ., l. Manf.
mit Kochherd foi. zu vm. 4.

Lchrftr. 15 1. St .. I Mans. an
_ ein,. Pe rf. aus fof. zu vm. 4
Oranicnstr . 33. Mans. m. Herd

u. Gas zu verm. Räb. Kel»
schenhach, Aöolfstrafte g. f

Karlftr 2, eins. möbl. Zim-
mer. Kochgas. _4

Karlftr . 2. Pt .. Schläfst, z. v. 4

Moritzftr. 43. große bell« Mans.
»u vermieten._f

Große leere Manf. z. Unterst.
v. Mob. z. v. N. Rbeinstr. 56
b. Starck «z. fvr. 1-8 Nbrl 4

Marktttr . 14. Manfard .-Wohn..
2 Zim. u. Küche an ruhigen
Mieter auf fofort 4

Mauerg . 3,5. 2 Zim.. Kü. und
Kell. zu verm. N. i. Laden. 4

MitkelKr. 8. 2-3 .-Wol.n. Näb.
.Kirchgane 11. 2. Stock. 4

Moritzftr. 56. Part ., schön, gr.
. Frontfvitz-Zimm. zu verm. 4
Michclsberg 12. 1 Zimmer.

3. St . an rub. einz. Person
zu verm. Näb.  im Laden. 4

Karlftr . 37. i . r.. mbl. Zirr
mit fev. Eina . ftm,r‘_4

Karlftr . 37. 3. lks.. gut möbl.
Frontspitz-Zimmer mit klei-
ner Küche und  Gas . . 4

3iic6lftr. 3, fck>. Mans. an einz.
_ Perf . od. z. MöbeleinsteNev^
Kl. Schwalbachcr Str . 6. sch.
_ ar . Manf. mit Küche. 4
Schwalbachcr Str . 45. Mittel^

bau. grobe, heizbare, leer«
^Nanfarüe zu vermieten,

l gr. 3 .. Kü. u. Sveifek.. M 21
«b . 2. St . a. foi R. Rbeiu-
str. 85 bei Gottwald i. Lad.4

Rerostr . l6. kf. 2-Z.-W. m. K. u.
Kell. z. v. N. Lebrttr. 15. 1. 4

Neugaiie 15. Eine 2-3 .-W. m.
KWe u. Mnf .. Settevb. 1

Röderttr . 3. Stb .. i 3 u. K.
Römerberg 8 B. u. S . l3 .u. K.4
Romerb. TTö.  1 Z. K." t.B.l .r
Saalgaüe 28, 1 Zimmer un

Küche zum 1. Febr. 1919.

Schön möbl. Zim. in. iev. Eing.
ioi. z. verm. N. Moritzstr. 85.4

Pbiliyvsbcrgftr . 49, ll . l.. eleg.
mobl. faub. Zimmer in ruh.
freier Lage an best. Dauer-
mietcr zu vermieten._f

Schwalbacker Str . 45. Mtb.. 1
. ar . lieizb. Manf . a. sei
Schwaiv. Str . 73. l .. 1 od. 2 l

Mani . m. Herd. a..ruü. Perf . 4.
Seerobenttr. 7, Manf . m.

2 kleinere schön möbl. Zimmer
lWoün- u. Schiasz.l m. bej.
Abschluß und Klol. zu verm.
R?>MW .llltra §e S. - -- t

Seerobenttr. 9, Sths .. gr. leere
Mansarde zu verm. ■

Seerobenttr. », gr. Mf. m. st.  4i
Walrauittr . m Manf .-Zimmer

»u verm. Näh. Parterr «. I

\


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004
	00000005
	00000006

